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dlc wcLt isü fertlg, aLLa beclürfalsse und. f$ihLgkeJ.ten
verplant, ftir Jcctcs hendeln gibt ae ainc bestilnnte seit

und. einea bestinptan ort - fitr jetlcs d.enkcn ebeaso.

Jcd,c originärc krcative äußernng nuß stmächet üestruktiv
sein, vorgügcbeneg zerstöraa, un platz su schaffen fär eich
eel-bst.
01s zerstörung wird. zur kreation und. zuan d.riagend.etea
bed.ürfnis.
es öffnet eLeh ein rLesiger narkt ftir die händler öes
cl"end.s - psyehologen, soziologen, päd.agogen, id.eologea und.

aLlc and.eren bull.en un'dl, warenverkäufer.
ele verkrnnen nur oinst d"a sie slch selbeü zur rrare mach€a,
weröen lrir auch slc aeretören -
nit d.en größten vergnügen, neiae d.asen wrd" hemen.

-
d.as unLvereit$ire gasladel Lst dl"usn und vld.erlich
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ttieg sind. kEinE neuoiren. icb schreibe clies nicbtr ueil
nein lEben bold. bEend.et igt. beendet werd.ea sollen oeiae
rrnbi.cherbeitea, unkJ.arbeitea, problene, uasken, rollea,

lägen, halbwahrbeitea, iakouEequeazen, kurz: nei-:r überJ-ebent
danit ilas leben beginaea kann. tlae Enale der illusioa über noinea
zustanal 53ingt nicb d.abia, eins! zugtand aufzugebe!, d.er d.er

illueioa bed.arf. ich kau tliesee endle nicbt isollert und allein
berbelfüLren.

ria eiaer geeellechaftr in cler niensad, uehr vou den and'eren

anerkaant werd.en gcnn, wird. Jedee indj.vidur:m unfählgr seinE
eigene rirklicbkeit zu erkeruren.t
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medltotlon 0uSomot lque

morgens fä1-Lt der regen schwer der mittags prasseJ-nd. nl-ederschlägt

auf bäumen während das laub der naeht abbricht rmter den rädern

der sonne wrd die l-i-chter still.stehen irn gewLrr der straßen die

hektisch belebt von vielen gemieden werden die sich treffen im

schatten der maue:rr am dr-rrkl-en bahnhofshinten*a]-l- l.rr dessem

schwarzen grau die bl-iüze nicht stürzen obwohl der himmel dle

gärten gräbt Jenseits der häuser obwohl auch das neon wergiJ-bt

durch den etnfl-uß der grünen sklaven Jagend auch den fal-schen

knirps der kokosfl-ocken kauend r.nrter dern balken ruht wel-cher

sich erstreckt von weiter ferrre bis ins mondl-icht der

durchtrl-eften haine a.m anderen ende der starren bl-ume <lie auf

das blaue boot sich pflanzt oder doch dort sich entfaltet

wohlngegen andere steife säcke mitnichten i-rr dieser gegend

wandel-n trotz der hel-len kral-l-en des gifts gespritzt vom kla.ren

kopf d.es händl-ers der nur elne ecke weiter d.j-e gelben schwei-ne

tauscht gegen gierig lauschenden gesang der trotz al-l-em auch auf

diesem boden gedeiht ruächst schleßt ins rrrkraut verrrracfrsen

d.ehnend sich ergeben neben kleinen biJ.l-igen pfeifen die nur

selten gegen hol-z sich steJ.J-en trotz al.l-er werwirrr:ng sich

erschießen in damentoiletten r.md torkeLnd auf dl.e straße wanken

um es noch einmal. zu sehen das große leben welches von sttirmen

zerkl-tiftet strahlend hängt über der wel.t des scheins die nur el-n

einziges bJ.att verbirgt rnd doch so traurig siegt über alles was

sich streckt naeh dem glitzernden erbe der vermalLedeiten

fantasie eines armen irren urd nie mehr sich b].icken läßt am

horl-zont des selten erstrebten rdunsches won geldgier und

grimmiger freude äber den erfoJ-g der verstorbenen opfer die auch

nleht besser selten jedoch weniger hl-mmlisch lockend sich ln



großer wut über die sture l-uft der bl-.eichen atmospträire erhoben

r"rnd dann im nrndfurrk dargetan haben was diese existenz jener

feinfühligen kreaturen nur fär wr:nderl-iche träume bel-ebt rnd

sel,ten nur reicht es um den kosmos zu erpressen aufgrtrnd

fadenscheiniger delikte einiger berüchtigter werJ.lerer die

ihrerseits auch nur das denken des stinkenden kleinbürgertums

in großsprecherischer r.urd nicht zu veraohtender gemlitl-ichkeit

neben ein kl-eines werk gesetzt welches dl-e strahl-en der meister

mißactrtet r:rrd auch denen nicht gefäJ-J-t die nur jet,zt im rausch

der auferstehurrg seliger bll-derstürmer einen tel-1 ihres geistes

von dem wirren geschwafel der leute wenden wel-che nicht selten

eben dieses geha.be als peinigend r-rnd abstoßend empfinden obwohl

ihnen selbst die stirne fehlt rnd der kopf trotz hervorstehender

augen die nimmer müde werden zu beweisen was es heißt in diesem

land. ein mensch zu sein der sich d.reht und wendet aueh irn

angesicht der faden setrleier von morgenJ.uft die-sich senkt in

diese finstere hel-l-e sobald einer da ist der sich kundtut trnd

sich opfert für das sterbende etwas von dem behauptet wird es

strahle entgegen el-ner großen zukr-rnft rrnd von dem weise sagen

es stinke zum himmel- so daß der herrgott ersticke im mief der

blutenden tiere die abertausendmal- rufen r:nd nie hören rtrie ihr

ton sie trifft sie taub macht ftir ratschläge rnd gellende

warnungen rrnd die dann glauben die erde gehöre ihnen trotz

zahlreicher protestschreJ-ben aus dem hause einer einzelnen masse

die ja.mmert bi-s ihr die l-ider zwisehen die augen rutsctren r.rrd

heul-t daß es den teufel trifft in seinem heLßen quartier r.rrd er

zu fJ-ennen anfängt r:nd schließl-ich auch noch fl-eht daß diese

äppige bande sich h?inge an den nächsten draht der niemal-s zurßt

boden reicht r-rnd vielen spekuJ-anten sich dehnt und aufbricht



dämpfe entläßt und fi"ichse erschießt die beim wilderrr der keul-en

sich niedergel-assen i.m herben gra"s rse'lches heute wieder ge.nz.

besonders in den abend ra.gt rrnd nahezu trügerisch die wel-t umarmt

in ihrer nichtssagenden glücksel-igkeit die a11ejn gegriindet ist

auf ta.usend.undeine nacht des fahlen lächelns eines hohen t{eres

welches sj-ch herabl-assend beugt gegen mitternacht uln zu

empfangen die jugend der wel-t dl-e präsidenten rrnd präsidialherren

die nimmermüde auf l-hrem ttrron ausschau halten nach konkurrenz

und d"abei wergessen wer mit ihrem sttihlchen kippel-t bis sie in

den trog fall-en vor die schweine die kühe die viecher und thr

l-icht die motten an].oekt a]-s seien sie eßbar bis auf die lsrochen

die man dann den l-öwen zum fraß vorwirft um sich zu retten aus

dem kerker der verbannr:ng trld elnsamkel-t r:nd zu zeigen daß auch

sle sich verstel-Len können die ma.gistraten urd administranten das

volk verkaufen r.nrd wuehern können mit blei r.urd kohl-enmonoxid das

nicht nur wolken biLdet sondern auch stinkt wie die pest die so

manctres unheil- durch die großen kriege schl-eppt: .*d schlleßlich

in der wüste verglühte um das schicksal der rentner nicht auf die

spitze zu treiben r:nd Jetzt sich wieder ins licht zu wagen fui den

urwald der tatsa.ehen die nicht l-äi:nger verschwiegen werden ob wahr

oder nicht oder auch nur halb das spieJ-t keine rolle denn

entscheidend ist der griff in die kiste die l-mmer bereitsteht um

herzuhalten für abgedroschene phrasen r:na verhökerte autowracks

die manchmal mehr bieten a]-s ein tausendftißIer ln droL minuten

um den erdba11 rnd dureh die sonne zu lenken vermag trotz seines

zugegebenermaßen'r:ngeheuren geschicks sol-chen fragen auszuwelchen

rnd einer nonsenspoLemik zu verfal-l-en die schon in den zelten des

kal-ten krieges rmd. seitdem n5.e mehr öffentl-ich verpönt wor den

richter zitiert wurde denn es ]-iegt kein haftbefehl vor gegen Jene

die sich apmaßen d.iese seite der argumentation zu unterschlagen



und lieber ausweichen in schrebergärten r:rrd k1einm
wir lieber schrreigen woll-en da an and.erem ort die spitzfJndigkeiten
in dieser angel-egenheit besser di-skutiert werden können als hier
auf diesem traurigen trabanten der im licht der sonne schwitzt
und ständig rxrter dem einfl-u-f| von a].koho]- sich in öffentliche
gefahr begibt trotz mahnr-rngen und warrrungen und im gegen satz zum

heiligen vater in rom gefäingnisse zerstört die das wohl unserer
geseJ-lscha.ft bewahren vor tobsüchtigen a.usbrächen einer klinischen
bewegr:ng die aufgnrnd ihrer spezifischen weitsichtigkeit nie
überbewertet wurde trotz ihrer funkelnden diaderne die won

akademikern höehsten ranges an den rand" des rsahnsinns getrleben
wurden r:rrd nr:n lauthals die verteidigung des angriffs auf die

industrialisierr:ng und vervoJ.J.korrunnung des menschl,ichen lebens

betreiben obwohl rvissenscha.ftlieh nachgewiesen wurde d.aß die
arbeit eines einzelnen den dreck der menge beseitigt r:n.d nur

selten über den gipfel des horizontss steigt der heute wieder

besonders strahlend am himmel steht unter dem einfl_u-f;} der

kommrmistischen kräfte des ostens r:nd. westens wel-che seit Jatrren

durch gassen schlüpfen die das netz unserer gummilmtippel niemals

freigeben wird denn trotz allem schweift der bJ-ick gen nord.en in
die gegend der dritten linie des schwarzen zaubers r:rrd niemals

lch betone niemal-s wird es mich eine anstrengr:ng kosten d_ie

seltsamen gertichte über d.ie abendl?ind"ische erhabenheit "zla

diffamieren r.md damit kl-arzustellen daß trotz wankender bögen

und mangelnder zierde nie %uvor ein garten existiert hat der

mehr r:nkraut jätet al-s daß diese grünende fülLe sich werfen

könnte unter d.as joch der toten stei-ne die Jenseits aller wernunft

sickr erdreisten zu werbieten alles was seit eh rrnd je r:nter d"em

vorwand al-J-gemeiner bekömmlichkeit frisch auf den tisch des



hauses gebuttert wurde und nr:n wieder erscheint a].s tbeedr;;aEenes

heu wel-ches nie glitzerrr rtrird wie dunkles wasser aus dem die milch
trieft in die hohle hand des a.rmen schl-uckers wel-cher auctr nur
pech gehabt hat renter dem zwang der dummheit gegenüber

institutionen rnd anderen wertgegenständen die sowleso kel_n

mensch mehr liest sofern er auch nur ein fünkchen stroh in den

h?inden hält durch deren schweiß er wächst und wächst bis daß der

tod ihn scheidet von einem dasein welches selten gefiel
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wle vLr alle trLgsen hat dte r:nterr,t'alder:r:ng unser€f UuurAesX
deuteehon lnetitutJ.syren d,greh ltnkggerichtets krti.fte bereits

dieee llate 1ießa sf.ch noeh endloa forteetE€rlo ' " .
-erschreGkend Lst wLe häufLg rlchter tmd staats-

.; -'anväI.tet:atef' dieee neu€. üaktik der llrrl<en terrotr-
Lsten:häfeinfal,len r.urd {laren Jahrelange ar:fento ,.*' ,-'l

: . halte:iäägefärigälesen' rilld äuchth?iueerrr bdtrj-ll-l- : *,. - :;
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,- d,ee beastenrresene da,s berufsverbot sugg:eaprochen eo g{.lt ee
, ' lm rechtarsesen el$ sofortLges t{rhaf}iqjrugqgferbot f4e glle

ltErken kräfto auszuapreehen rrrd dieaee ohsie zöget$ ln gtreng-
;Täffihand.habenl als 1arrgfrj-stLgp rnaßnahme' rnul] der ver-
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d.as märchen wo karl d.rin vorkomnt

es !{aren einmal hänseL und grete}' die hatten keinen bock

mehr zu hause und. d.eswetsen hauten sie ab.

unterwegs entd.eckten sie mitten in ei-nem großen tiefen wa1d"

ein altes haus in dem ein alter böser konmunist hauste. und

weil er kommunist war gab er d.en ki-ndern was zu essen und.

wo]lte sie ind.oktrinieren. €I erzählte ihnen von früh bis

spät geschichten von karl marx und als er d.as d.rei tage lang

gemacht hatte wurden d.ie kind,er sauer. hör d.och auf nit

d.iesen alten karl und. selner parteischeiße. das ist d.och

alles autoritärer mi-st sagten d.ie kj-nd"er.

d.a wurde d.er alte böse kommunist noch böser weil er ja auch

in der partei war und wollte die kinder in ei-nen käfig

spemen um sie am nächsten tag aufzufressen. aber d"a kan

plötzlich ein ganz alter und. 3arrz, witd"er bull-e angelannt.

der sehlug d.en kommunisten tot und jagte d,ie kind.er nach

hause zu ihren el-tern. die waren auch in d.er partei. aber

in einer and.eren. und. außerd.en war das schon vor 45.



Ju#.M _!24,,.

t.,'F- / ,'ifTvzfuuor/ '1 '/

M24
I

*,&u rQ+iy kt dI"t{/./

{rcs 
M-{-z*(,d#,"*/;r%#,

L: 7lo * E+J *,n4*
-,ar:r-*4- ; *"o{."/fr ,'

M
t-
L".:e'/ t

.e, n-ir// ,.*L jiLr*;"/ -"rr/U-
-l

,4 ! t //,f /,ttfc--t't</y;t

-t.t.' ( /ä,. /.,,1tn)c1-.,' 4', u"t, n *

/j; {^/;., -'-.,"/* /:d7-



,,tt!s&. ÄNARü:rs;us x{ ),:R cic_Nln{ARa
i,?lBJRt:'ITll{: IfOLTGÄ-r1iG BÄ:if,l:IRr ItIt&I FQLZß c.E'.tDA r,r:.reIG.I.13:Ei.Ie'--i'i,.' .. DI,i'fJR SCHL.;I{SOG9 .,t IifA TöNJ'S
:i . ew9 '?:\sH tvl

|!Aqg!:. l" Fr3RuAR 1g7b '

i,.'
i wlr könaen- zuaant:ron seJa
ir du' rnd, leb
[it=""liioo ducer.m.oüt sots.
vlr et.rrd atlc werdar=nüc ln cl,en aug€n deutrchlande

. ls zu ilborlcbea stohlen, ltig:on, bätrtlgen, frlsch,oa, rers3ocka ru6

. i, : , deal.oo wÄrw:[r sl.rrd rn"ailc.traLg, 6eeetalog, schorr8lLch, gofährilch;;;r.ä,
i,....:...--..'.''.1]'':....'...:gewa1tdätl€lgdjug
abcr rlr coll.üen susannan eels

"los kmntr alle die thr h1ärJumsteh.i;- -

rm6er lebcn {st zu schatn, um os r.rrtergehen zu lässöri-rl'r Bol!'üen slraamaen solx
" 

j-.-- .' ' -al.I. ausr prlvatar rel.ehtrm Lst'zl.elschelbe fttr €uren feüld :

rmd euer folrrd. 1at
wlr 1,. '. r

w1r elad lo:tifte dos chaoe urd dsrr antarch!'s
aJ.lee waE sLo tiber ros oagea gtLnrnt
rad t:lr sltrd tshr
stola auf trÖs : "' ': 

.

Lone .gogEn d.l.e nauor:n
l.oso ä"gno d.do nauenr, du arech!.och. ' ' . '' '

rcl-B dl.e mliuarn e{'r
reiß d{tr srsuoü eln \

:
la8t uns zusar.sn leboo
wl'r soLl'ten ztreanscü söitn
vtr eolltsn äu$riurtrnen sej.n, me.ln frgrurd
wlr könnea zriaarEion r;fu__
wl.r oordon ol gäl.a- - . -' .

*1r teben h!.or nd. Jetat " ' '.'

rmd wlr lccnmon r-rar h*rnqs:|. rntd erdo ztr voroLaen
roi0ü dio rrä.usf;n rljn!
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beutrmg't rnd dienen 'darnit darra der aufrectrterhalturrä äes hem-schenden systenss äleo der ausbbutr.rrrg rard, bauen letätffcn-rnitan elrrem systeno .daß der effektlrreren ausbeutbarkeit von IJ!{S
dLento
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' i 'lmef rrrieder d.Le grengen des herrschenclen -sysüerns auf rn4 machen
'.1,,,,,, deutlLch, daß die u:rsache a.L1er mißst:irrde däs eysten eelbst tst
.:Ä,- "ri., ; rnd daher nur e'lne beseltigung d.es eystöms a.uch,- die mLgständ.e

grradl.egend. beseLt:Lgen kä.nno,.

I tc

:.iiit'ä;"l"iltrr' etnen' stuäiengals€nt;f mit aem zrer, ** l"""ni*..;"".t!, ,-,d^ slxnvoileräs, up"rtn bässeres studLrm o,. "j1aögtLchen" , -:
1 i.d1t: i", ,'.: , ., : : r\i;;i

i"Y-*-l.'1::9:= also-'besserä ittüeiitnoulricrrrcqlrenr'ateo auctr u.ru*r. 
"t..*ir;rr dienbedl.ngungen .(mehr r.urd bessäre räume , ä"nr-;ä*;;.;;;;=;;;rlä"",

.l.tl'.'ffiI::'Y::.ckend9ausbi1d.rnrgsförd'erung:sabüauvonrer;;ü;L;;;,
-;:,1.::::-r,. . .:.. i-''wir'stellen fest, da8 die bit-drmgspolftl-sehe.tend.eoz i-". der brd. ,.*".*"rr'.irii:i;1ä,fordertnsetr na"it besdären stiai"nü;r'i*.d;;-ä$6ä"äääolät*ät i"t",

"'.'.',f;;'l-..-.'i..':';i.-wJ.r erkennen? d.aß dies ntcht am bösen wL1]-en :rron nffdr:ngepolitl_kern:;t.' oder regl€quts: l-Lea!y sondern d.urch d.ie notr.rer:dLgkeiten d,er fort-
' Ii,ill::Tys d?s besterrenden kapitar.i*ti';h;;-;;;ä;"täufrät'r"*o , , ,

r, '.f,desgen bestand.tell di.e profitrnäximienrarg u,aen häncLen Egnlger _istn
i..r',,,i.1gst auf kogten. fe3 nehrleit der bevöiü;pgi*iäsaesondere d.r im ,:.,.l..'".T"jFlionsbereichtätl-gen1ohnrarbel.tere"ääni"ü.t;"ä;=;;u;=L;,.
-.'.grturddaftir.ist,daßd.erausbi1d.r:rrgsbereich,'..a1so-.;;;ä;h;"h( r seny]|9reich, *is ,orp'od.r.rktiwer, d;;-;i;;;-#äiii*iä.irriää""äl- ' 

,-,". I"titionsbereichr vorn etaatr, als interesserrvertreter Aeä gesämt;, ;,:..

:,. kapLtal-sr vorna,chlässigt wird,, sofern e,e unt eine ausblldunä ilni:nteresse der luehrheit dgr (ausgebeu.teten) bevölkerungf äiä"-.rrn
=,.'',.',,.eine ausbild,usrg geg*o at" .,aüsueätrnl6:1 spricno ä;;-.k";;;gii;r;; . ,,

_,,,,,sehlo rard t* äF"i"it-ä"dä;;-ära, ats d,is .;";;iä;;"ä;'o.*-
...,.i,.,,YlTlfq::' spt'!gh, ausbeutrngsinteressen {es kap*ais di;nt (r""n-
l.f .,'-l.'faiotentr,ryto: ,PolltL""F, disli3rturierr.nagr, ktinsgfänqp{,L"i;-;n*,) "l ..,:

' . '!:'_,ili: ,:.''l r::r':::rirr'r;' '.i' _:.:'l 
'. . ;i ' -*lt.7ehe3 r.-Yß trtsere {grde-rrz-rg nach.besseren sü'tld.LenmögLi.qhtrieiten

' :,!,, 1-:t:?119y"9 {:s"l die aus'beutufs) aufsrrand des nerrächendea systems
;*it,'.. e^9tfen hernschendera systen. {aäs system d,er'trer"";h";e;r") ;i;il=-

.

,ftT ha!-teln zwäi ko,1äequen".n aus dioser erker,:ntreis ftir mögLlcr.l: .;,''t' ' .,

i: ' ,,t1o,1 wir red.uziererr 'r-nsere ford.ensrg nach besse?eii stud.ieumöälLchkei* ,;1,.;i'- ten eowettr daß sle im herrschänden i:vsi;rr ";füi1rra;*;rä;-äri*- ,,'

,l.t I , ,, 3ndgren -worten, rrLn' fordezn aictrt mähr Itausbi-l.drnrg gegerr äi-e a.r"-'

SDIE,}I TIIR ]TbALTSTISCH, FO?'DRN IfIR NAS I}TI;öGLICIIE t



GRUNDI,AGEN Ft'R DIE DISKUSSIONSSCHUI,UNG :

7ß1J @ 6W,@ß, frTß@lß@ . wTh w, b @, fr.,
01. nit welehen anspruch (erwartung) gehst du an d.j.e saehe?

02. so waa sagt nan nicht!
OV. d.as ist bLunenkohl!

04. d.as ist unwissenschaftlich !

05. d.as nu8 man erst d.efinieren!

06. d.ae ist nir nicht plausibel l

O?. uas sagst du d.aau?

08. ich nag nieht nehr!

09. ich bin frustriert!
1O. ende gut alles gut!

11. d.ae güld.et nicht I

12. d.as ist irrelevant !

l7 d.u hast d.as thena verfehlt (6) !

14: d.as nüssen wir noch aueführlicher besprechen!

1r. so kannst d.u mi-r nicht konmen!

16. d.u nußt d.as objektiv sehen!

17. Jau, äi!
18. diskutier nal ernsthaft möasch!

19. das läßt nich vö1lig kaltt
20. d.as brieht nir d.as hers !

21. nit nusik geht alles besser!
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es hat kej.nen'sinn nehr musik zu machen, in d.efl formen in d.enen sie
täglicb zu tausend.en auf plattea gepresst wird..

es hat keinen sinn nehr musik zu machen in d.en fornen in d.enen
plattenprod.uzenten, manager, händ.ler und veranstalter sie verkaufen.

es hat keinen sinn nehr nusj-k zu machen in d.en formen in denen ej-ni-ge
leute Fe1d. d.amit verd.ienen und. reiqh werden und. das geld d.ann
benutzen un qns weiter zu nanipulieren und. zu unterdrücken.

wir nüssen unsere nusik nachen, ej-Fene musik, die uns spaß macht und.

ni-t d.er wir uns verständ.igen köanen.
.ieder nu8 seine eigene nusik machea. d.azu braucht man kein instn:nent
spielen gelernt zu b.aben. Jeder kann Jed.es instruroent spielen. jed.er
soII nitnachen, d.enn unsere nusik ist eure nusik und. eure nusik ist
unsere nusik. jed.er soll nitnachen, jeder so11te auf d.en andern
börenr wir sollten aufeinander hören und. aufeinand.er elngehe.n. aber
Jed.er soI1 tr:n, was ibm spaß nacht und. jed.er soll selbst bestinnen
was er tu.ü. r*ir wollen zusaumen nusj-k nachen, wir wollen zusanmen
saufen und- ficken. wir wollea zusammen l-eben!
röißt di-e nauerrr ein!



' In &rnker ülmenwal-L spielen Jazz-Musiker

In Bunker Ulnenwa]-l eitzt Jazz-?utl-lkr.r-u

Jazz i.st Eestanilteil il.er vrestdeuteehen Muslkezene -

'Di.e MusJlssene ist Seil der Kultur
Kultur ist ge sel-lsehaftLtche $I,lrklicblreit
Unsere litirklichlcel.t .ist kapitaLlstische Wirkllcbkel-J;

clie KuLtur
d:Le MusJlsze&eAlso n'issen wJ.r - -ä";;;I_p"ür*,_ änd.e:.:e i I t

dJ-e Jazz*"ldusi-ker

S?RI[.}T DIE KOI{ZERTE ! !

TTE$ MIT DXN JAZZ CII]3S ! I

RAUS }[Ig DEM PUSI,IKINII I I

?Hl0[i{0 48 Bielefeld. ötnähtenstr" 89 b



'[[;,/ @-#% /4#^ ; .tu{*," .-/k,-, -"'-f '4
,t'ntt/Lz'*&:f ^ h*;il#. D'rt fuL"-,;-.'^";* /h-'#/"v
'Y ; "/"-l ,at*,/ -n*uÄ ,<r/)//,0/* /'=h'{ e/'** ="'

n/;;.;" s,,"-.nnn^.&,* ,oZ;J-d, o*u,*,,r/-fir 'l/J A"/r).#*Ä r;"r"&,'* *"* t/,t**-=,/,,1f ',/,"{d 
,24- **ä,'"fu'//iÄ

A//,r.*."^^ ;A üe*'zrffia 2**"*---J/'^ n^/ */-/", ),' LUr/- 73
'ffi*,,,or"^ ;--\il*rrtq, r-t" r^/{ß*) r-/r,*,/ "*1,1* *1/*L
b,-o,,*,L{o' ( rh'/rr( /nt%r^, /.,L*i c,q'L !ä^/;' *- 1* I
tgprfu#(/) y%l;/r ry*'""*"^-lin , Dü,Lrft 

"{t, ,f/r,r# -
/p,a Ä W^/* "A /rfc,rrtt-F//lct//a ":,'+ 'fury '(i^ffi-,"' , ,'#^*,, 

@/ry, a""/-J-*r n--*," 1',^/M,u,^'/ /a1r9zn " " "/&rz
/#;t"b,,|/r|,fu r,,' 

" 4fh ryhe[", ;/Z /**"
,/fA/t^zt'-t"t Gr/Lr"

,a,/ &-s fiJ* %'/'/bT/,,ta/ '2h-^* ryrß*'

/;^' , ü-',#*t;/,t'ffi "b l, L1r'-t*^r.ry at4a /,6-ooo,'"a,iu ,J,&^n,

/, *ä ^"i( 
auÄJ"} f',/-** ".-4& ,-("/: A/.cr+"^ ,4/.^ _,r-^/.

Od*,*/ r)/aAt2a''t",t4u. .zA L;--"^ ,r^l *4* L tLL4t4A' 
"o-r17."{o*}/f- "*J;-/ /y 3 z.ne ü/,f-"*.,-,/q4-,---'o# :ou- rrie//,n/#

yc--^c'Ln ;*/ 1vu,a/s-,"i' .8rr/-,/,rt-'ts ril urrl -; ,.,;rlt/ @rU



*.
:!-

DüLr*;*, ^tA ,^/ t "d"* %taa--z-2.^u^*&.'L , /ari*-X r'* /*' 
i

rh;*.,,*i-,, /2."* ^ /(/Etl/ fhur#o fi' (o /#ft"'-ta4Ü&6/6)
ä*u//,"üi A,/ /[ ,,A &/ /-yVt /"o/A/päh,/ *-lA/o/-
,u,1 W &oy//y*y7'-. 

- 

-^# ;u.1;/""^,d(/.&, r-*/

rlf M Pil(f r//0 4,rf nz**j /,{"a &/""*.,4"** n^^/ ,M6^-f#*2.,

D*, Lr**/at-/ -b6^ -"-/ J,-/'a^ azt.^{i/^:,&o -J^.
:)* u{ z*-, ";// J-r/ zrr* a/o--,-*,,2o;J AZ^ä.ä-u J,
/4 ^pA/^#rJ,," J*tl-" " zzt .Lt=eir/*" .o*in r 4zuy r/*/ r[, ct,)a,(Hrr-* *

'k-fh;*;*k^iffiMiW
Mb ca-z zt-44/t<: ,. .
'D; A"/o.*.to,{^ q:4 *J^;/;

T"ä*-/r;;ät^4 azi,, r/,...,

l't/; ---r-tur, /*r,/ t'-"Lr., n-t/ /ä-n-- ),-.-o -"nnoL #



rytR

Ap
"/,**

/fu/ -a'q/' H*J",*
[;-ffiioa*.

aorrga/a-" r 4aOty-"

ü4*;^Är;
Itr';**;"ufu

//^ 1. 4tt'/-u"v I'(

t..'U; Ah ,L" fl*/ "J tua /ta#ü zru, A,-""^rf/"v Jr*
Cl*A*,, a J-'//, ,L"/4/ J+ fi"^/ , 'J; '; 'J*/" *u'/

' J*Jt,/; U* t','?i4e n") Pä '-'^"/:^'

b, Ä/*#, ;J.-, zrr- & *-/ J""i- ; /1*,r/*(/ fud^

I/f ti/tr' FH
S4{ / ftfr€n, {c (t

tVa c,ff tr
1/rLL

t

F ur( b-ilb- {?/Dq4LF k&r7171.r

äß,; F/1-/,



üt* llttat palütl;&; +ncll

urel"I hr atchr 1

hsDD d,eg üena eol,a,
drt', Lenn unÄ eoll -nd, nl8 denra ds
Elobt l"wr rag pslttleoh seln?t

unä r*rs ele alebt Fslltlre& !,*,
itaEn tst rl.r tr 6oür
en* r*an gl*rc ssla rtll,
let slets (lrnn deh?

eo bsaa üfu fregs ürr dlr sEl,ar
'äru au sää ällletr"----i
fg31 qgj:oh rEtrt:I

L"f' /, / -;//,&tr/-,*^# o,,,/.-,, L-/,/
ü/-, ,Ll-/,L, &u i

fu/t*" fu^fr,,H sg'z"a|
t^rr//"Ä;, ^h t/* H,u-,-,or/*,,/- .'

o-^^ r/o

/ erera BhlEt

*/L/ h7/.'.



O 
zun thena 'zärttichkeit' in unserer musik r

nusik ist eine vö11i9 unwichtige saehe, hras d.en nusikalischen
gehalt,/ausd.ruck angeht .
wichti-g ist d.ie funktion und stel]ung von nusi-k in
prod.uktionsprozeß.
zärtliehkeit kann ich nicht einer anonyruen masse sond-ern nur
konkreten (einzelnen) nenschen gegenüber ausd.rücken. (zb.
innerhalb d"er gruppe, auch beim musikmachen)
wenn ich musik nache, will ieh niehts (vorher bestinmtes)
ausd.rüeken, (ich will nicht 'etwas ausd.rücken, eondern
Jenand.en, aänlich d.1e, d.ie mich tausd.rüeken')
ich epiele immer so, wiers mir im monent grad. spaß macht
(beeinflußt d.ureh umgebung, stimnung etc) und- wiets meine
teehnischen fähigkeiten erlauben.
(psychologische d.eutelei) wer etwas ausd.rücken will,
(mit musi-k od.er and-ers)n ist nicht in d"er lagen d.as was
er ausd.rücken willr zü pachen, sonst brauchte erts
nänlich nieht auszudrüekefi, sond"ern könnte es einfaeh
machen.
ich will zärtLichkeit nachen und. nieht ausd.rücken!
wir sind krank. wir können nicht zärtLiehkeit machen.
wir können krankheit machen, bewußt machen, praktizieren,
ausleben und damit überwind.en.

wenn wir toben und. wüten, können
wir zärtlichkeit schaffen (wecken).

laßt uns zärtlichkeit sehaffen! !
=EE====E=E=================-=======
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PHLO{tI{Ocdieter' :- r t5{ü,,l1.'1giI+

musik als diskussionsbeitrag, ebenso rrie k1eid.r.rng, rar:mgestal-tr-urg,
gesproctrerf.es etco
diskussi-nn zwisctren spiel-errr und zwischen spi.e].errr urrd. zrrschauhörerrr
diskussion über 6esel-l-schaftLiche- verhältniide r:nä deren teilaspekte

(a1so über.aLtes mögl.iehe)
musik karur dinge ausdrücken die ich anders(noch?)niönt auäarücten kan1r
musik al-l"eJ:n ist r.urvol-l-ständ.iger und. in urrterschied.l-ichem grad.e rm- bzs
mißvers tä:rd1 icher ausdruek

d.esha].b: nicht nur musik
kommr.urikation (Aistussion) ist nur sj:mvoJ.L Tdenn mögJ-lchst verständ.i-ich

r:nd. voLl.st?indig(alI.es umfassend perma.nent)

ICH FORDERP DIE BEWI'ßTE ALI.DS IIMFASSENDE }trRMANENTE KOMMI.bITKATION

d.enn nur daduretr kann kl-arheit geschaffen werden über die (Uisfrer
weitgeheled urrbewußtep aber al-l-es urnfassenden permanerrten) gesettschaft*
Ll-ehen verhältnisse, iJil denen wir l.eben, urrd nur mLt dieser größtrnögl:i-
ctren kl-arheit kann eine bewußte al-Les umfassende (permanente?) ftir
jeden elnzelnen positl-ve-urmgeHalturg dieser geseiirchaftlibhä* re*-

häl-tnisse erfoJ.gen
kl-aus schmidt steht auf maryLi.n menroe 

!urd f-iegt auf monika schmidt
macht das bestelrende zr:m alptraum urrd die träume zum bestehenden I
$die bevöl-kerr:rrg muß an den anbtict von mit mp bewaffneten pol-izisten
gena.uso gewöhnt werden wJ.e anrs steuerzafrLentr (wiLLt weyer)

FREIIIEIT FÜR ALLE GEFANGENDN !

Naclr Fcrtigrlr:lltrrrg rJer wWA, Nr' l2llJ erreichtc urrs folgendcr Bricfr

l)ie rLrl l,cigclcgtcnr 1;.1s 1l)gebiltleten Wrffen rvurdcrr wührend der f)cmon'

trr,i,,', g"g.',, i.',r Abriß (lcr I'esetztcn tl.iuscr am 2-l Februar Polizeibeanrteneb-

g.u.,r,,r,",r. lls hrnJch sich bci diescr Wrflen nicht rrrn die normrlen l)ienslPisto

i". .t,,. n,,ti,"l, *,,"lern urrr gef;ihrliche' großLalihrigc Mordwaf(lh Die Erkl;nung

vorr I:rrn hfurts lhlizeipr iisirlcnten Kn ut l\'lirller. cs handele sich urn Pistolen' sind

gl,rtt crlogcn.' 
llitlotrcn abgcbilJetc Waffc ist einc Srrrirlr & Vesson Chicf' spec Revolver

rrrir eincrrr :u Z,,tt i,"'f. t,r hrt fiinf St|r'ß nrit dcr starken Munition des K'libers

tl{ si)c(. (Eo vor -16 rrrl:g'l\4it dicscr \\'aflc rvird irst ausschließlich atrfeine Ent-

fcrnungurntlrcj I'isfiirrfltcrerntrrinicrt.l)icAnrvendurgdiesesRerclversz B

* l;hr clrl eincr l )cmon{tration krrtn keincsfalls tler Verteidigung' sondetn nüt zür

k,,lrbliitit:cr Ti;tüng (licncn. iurrgehcure Auflraltskraft .'lvtan-Stop'Wirkung")

tt.i.l.. ruJ"r,,n Wrffe hrndclt es si,:h um cirre Pi\tole der Marke Waltlrer

I'1811)icnstwrffcctcrllrrrrrlcsrvehrll{tiesePistoleisteinccornbatpistole.hatehren
It.r,'iuc,.,hrng urrtl w"r nrit Llcnr Kalibt'r rlmnr P.rrabellunr Vollnrantel gcladen'

li.'idc Wrffcn hcfrn,icn sieh in eincor sog. Schnellzichhalfter' der cin hlitz-

s, h,r,:llcs Ziclrc rr l h ubr . Ileicle rverlen zum krnrpfm*'ßigcn Schießerr (Conrbatschuß

l(cinhrlterrt. tl. h. Schncllschrrß ohnc Ziclcn über Kinrme und Korn verwendct l)as

bcrleutd. d.rtJ I,ci ilrrcr r\nu,crrrltrrrc Lcirrc Rücksitlrt aufdas Letrcn anderer genommen

* ir,l.

ü0 0ü ürü rl
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IIIDER D]3 ILLIJSION I

pIsS!ibsssEerig4! (entwurf ) dieter echlensog 25.5.74

anmerkr.rrrgen zum schuJ_prakt ikum 1 B. 2. -2 3.3.7 4
dozent: gerd lisken
praktikanten: isolcle ebbefeldr.bernd rösner, dieter schlensog

(sudbrackschule)-rnentoren: lachmann, sel1
- michael. beck, gerdfried henneking

( gesamtschu1e ) -men3qtr r.t-.

'das l-trflshige schulpraktikum l-st ell wesentlicher bestandteil. des
l-ehrerstudiurns an der pädagogischen hochschule.'r(zitat aus der pral(tl--
ktunsordnr-rrg, im rreiteren abgekürzt: po)"
dieser satz kann angesichts des tatsächlichen sowohl organisatorischen
als auch ilhaltlichen intermezzo-alrhängsel--a1i"bi-charakters des schu.l--
praktikums (im weiteren abgekürzt: sp) nur als ffi butuichnet werden,
Ites dient da.zu, die frage nach dem werhältnis r,rnd der integration von
theorie rnd praxis zu erfahren, zu überdenken rirrd zu diskutieren.n(po)
auch dieser satz entpuppt sj.ch iI der realität als ]ijf'.e, äa das
.trerfahren" der praxis für den praktikanten il seirlei son<lerstellr:rre
als praktikant höchst rlrvoJ.1ständig und verfä1scht, das triiberdenken't
r-urd rrdiskutieren'r il keiner welse organisiert ist urrd diese organisa-
tion im normalfa11 auch von den praktikanten sel-bst nicht geleistet
werden kalnr da sie nie zu siln- r:rrd wirkrllgsvol1er selbstorganisation
befähigt oder angeregt wurd.en. (aie il der po errvähnte gruppen- r:rrd
r:ntergruppenbildurg kann in diesem zusammenhang nur als forrnale farce
amgesehen werden.) was dem praktikanten bLeibt, j-st dasl was er von der
hochschule her zu genüge kennt: i:rdividuelle verarbeitrmg der
(kotlettiv entstandenen rrrd vorhandenen) frustrationen, beschr?inkr-rrrEl
a-uf tseinetr suh:lf-e,nseilgrr fachrtrr'3inerr rnrterrjchtareihe.trseinerl
problemertrgsiltr studiumrlgeirler prüft.lrlg, tota1e wereinzeJ.urrg, was
gleichbeieutend j.st mit der urrfähigkeit, diesen zustand wirksarn zu, vet-
änderar, also festschreibr.rrg dieses zustandes, pefmalente reprodrrktion
der besteherrden werhä1tnisse. auf daß,ldie macht .'ia nicht zusammenkracht
{wessen rnacht? ) ", */r/ e"*X) ffi
dies wird scqar schoh aus der po ersichtlich, rco von trerfahren[,
riüberdenken[, rrdisl<utierenrt, rranalysieret]rr, rrrefJ.ekt'ierenrr, jedoch nie von
irgendeirrer real.gtr' veränd.erungsmög:llchl.:eit durch idie studenten/prak;i-
kanten, sbf es jl der schule oder..der hochschule, die rede ist"
darüber kam auch die in der po postulierte itselbständige erarbeitrrrg
der inhalte der wogbereitringsweranstalttmgrr urrd die rtgewährleistung ,r- , r/ -t
einer zulgemessenen(was ist, äas?) experimentiermögricrr*eir,ifr-ääill-"*'"<ahl)
nilnowation <ler praxis durch theorie'r nicht hirtwegtäuschen (selbständige
erarbeittrrg der iJrha].te einer alrfgrlrnd or^anisatorischer .-rrC. inhaltlicirer
feh1- oder nichtfunktion quasi nicht vorhardenen vorbereitungsveran-
staltr:rrg(vorberel-tr:ng woraüf? für wen?)?' jrrnovation(was isb das? wieso?
wofür?) der (praktikanten-?) -praxis durch (hochschul-?)-theorieo rvo
beide nicht den gerilgsten bezug zueinander haben iund auch nie haben
v/erden in einer derart arbeitsteiligen gesellschaft)?)
mit der tausendfach gemachten (ihm worgemachten, ei-ngeimpften) erfahrung
dieser unveränderbarlceit durch eigenes tr:rr, i.st für den pral<tikarlten
auch das rrüberdenkenrr, tidiskutleren'r l rtanal-ysierenrt, rtreflektierenrt
praktisch silnlos; fol-glich l-äßt erts (r-rrd. säuft sich lieber cinen).
ngleichzeitig so11 der praktikant sich selbst u!'rd ralter äleitung kri-
tisdh prüfen köffren irn hi-nbl-ick auf seine 'tberufsfähigkeit'r."(po)
(wir danken ung, unserem betreuenden dozenten urrd den mentorer: für die
r:nterlassr-rrg dieses purr{bes ! )

mit al1e1' deut1ictrkeit wird hier der wirkliche sfun des sp genannt.
der praktikant sol,1 sich prüfen r.rrcl prüfen J-assen urrd nicht die schule
-Ftren ra1A;i c h t a ie-ue a fi [r-o'r["n -p-rü f e;;-ffi äfr -F=iö h r-u'r i ä r z u o rcn en
hatrr.nd nicht die mögLichkeiten prüfenr zu weräilderrrr,urrd das ge-
fäJ.ligst nur rtim hinb1ick auf seine rrberufsfähigkeit"(sprich: -taug-
1j-chk;it / il wessen lnteresseTf-äo-d nicht auf die fähigkeit(sprich:
tauglichlceit) aes berufes r-urd nicht auf die fähigkel-t(sprich: taug-
l.tchkeit) der gesellschaft rn'rd nicht auf die fähigkeit(sprich: taug-
lichkeit) der ihm vermittelten fähiSkei

triffi it,,/n{1,,*., n;:,1^1, W,,^ü^ lJ
'äu-s där für-tni6 wichtigen erfahfung des spls haben rvir gelerntt daß
ein fachlich angemessenes(was ist das?) und SeseJ-J.schaftlich sinn-
vol-les(was ist das?) studium ari dieser hochschule tnmöglich ist, rmd .

wir sild nicht borniert genugr anzrinelunen, daß dies nur an dieser
hoehschule so sei(also unser indivLduelles pech bei der wahl der hoch-
schule sei). aufgrund der angesprochenen bedlngr:rrgen können wir die
konsequenzän aus dieser erkenntnis (die keinesfa1.ls nur aus dern sp
entstand) rviederr.:m nur furdivlduell ziehen: werlassen der hochschule;
aufgabe des berufsziel.es, konzentfieren auf die nächste prüfung ohne
weiteres engagement oder wel-terwurschteln mit reformerischen absichten



trotz des wissens um die grmdsätzliche sirurl""fäüft
fangens 

"

ttrbeschimpfrmg rnd böswillige verächtlichmac

dieses r:nter-

s trafge se t z-
vom dortmunder laldgeriiht

auferlegr-rng

warum haben wir diesen praktLkumsbericht geschrieben (der vermutlichin erster linie der füllurrg irgendeines wasserkopfbürokratenpapierkor-
bes dient, auf daß die putzfrau hras zu schaffen habe urrd die müllrver-ker nicht_r,B;:A!*:rX"Hn**7fenn das können wir uns ja nicht leisten inunserer i€h
@o-drrg'g r.grd a++-der-af,d€rerr fi-,lefar ß) ?

ihrer vei ordnurrg[ J-aut
buch" dafür wurde am 2J.1.
zu zwei rionaten sefäins**y
der ygElehreriskosten -üLerurü-mit bernd dewet)

zwei jahre
JOOC <-iin- ver.urteiiL r' so!.i<]arl

a) rvir haben damit d.er anfordenmg laut po genü€le. getan
. (r,r- teufel mit diesem angepaJsten värfräfteit)-

b) wir haben unsere situation r.md erfahrr:rrgen durch die d.iskussionen. ansatzrreise kol]-ektiwiert
( sehr 

""trt"""it."-ut;";;; i : '
c) wir haben hoffnr:rrg + !, ...

(rrrrd hande1rt'l)???

forderr.rrgen tm hi-4blick ..re .r-ä" verbessenm* *" 
"o an dieser hoch-schule in dieser itapitalistischen gesellschaft sind sjlnlos, wenn siäsystemimmalent sind. durch die gegebene gesellschaftliche ftrnktion derhochschule rmd der letrrerausbildr:ng (heranbi1dung eirrer durch'viefeifeipriwi].egien bestochenen schl-cht von agenten für äas kapital zum zweckeder aufrechtserhaltung der lrerrschenden- gesellschart (äi-e gesellschaftder herrschenden) ) ist 5eae grrndsätzJ.iche ?inderung des charakters d.er

hochsehuLe und soiii.t auch des sp_auf dem rlrege von (systemirn arr"nt"n)--reformen uormöglich.

w i r f o rde rn die sofortige anschafflrrgvon aufblasbaren stühlenfür a1le praktikanten, damit die sitz-hack-ordrn:ng j-n den lehrerzimnern
nicht durch dcrrcn jnanspruchnahme eiles traditionsbeLadenen sitz-hack-plal.z€srleefährdet wird (so r:ns geschah)t

MÄCIIT ZU DIISEM ENTI.iIIRF EURE ANMERKIINGEN IllrID VItRBESSDRINGSVORSCHLÄGE! !einige StelLen müssen wir wohl zugrursten tnsererweiteren trberufsfähigkeit"
im hinblick auf berufswerbot und so streichen. als termil für eile ab-
schlußbesprechung schlage Lctr. wor: Dr. i'1 .6.74 20 utrr bei gerdo termi-n-
2inderr.rrgen bitte mit gerd abmachen (tet. 8223e). al1es k1aa?

na denn al.J-en eil geruhsannes pfingstfest blabl_a... {), /
<"4rfr,

(erg:inzurrg--um praktikmsbericntftit.urff wom 25.5.24) - 15.6.74
einzufügen auf seite 2 hinter:tgenugro

die hoctrschule ist eine fabrik; sie produziert ?rausbildr:rrgtr. die berufs-krankheiten der studenten sind kreisiaufstörungen, mag;gescnwüre, angst,neuroseni isolation .n. die meisten leiden .rtrI"r'"".riscn"ia,orgskonfliktentr"di.ese berufskrankheiten sind resultate der fabriksituation, der prüfungen,des leisturrgs- r-rnd isolationsdrucksr, der ttqual-ifikatiorrr, mit der man selbstsehr wenig (die kapitalisten dafür sehr .,i;iit-;;"'e"; k".*.die berufskrankheiten sind. vor a11em a.ber aucir ausdrück nir die ablehnr-rrrgdieser ausbildung, die arrgemein ars enteigrrung won kreatiwität, int;iri!"rrzr-rnd autonomie enrpfun6|en wird. der fast beenaetä ratinaLisie",rt gäp.or"n G 
--

der ausbildrrrrgsfabrik (auch urrter dem werharmlosend.en namen'stud.ienreforrnfbekannt!) wird d.ie ganze schelße noch mehr zum rauchen bringen.wir betrachten deshalb iede aktion gegen die ausbildnttg=r.u"rk als artiku-lation sehr präziser, arTEinativer bedürfnisse - rren,, äuch i' vorräufigallgemeiner form. die aktionen überwinden die aufgezwungene defensive aufstudentischer seite" sie sind ausd.ruck einer fronf].inie zwischen den hilterder rrstudienrefor.rnt stehenden kapitalbedürfhissen rlnd dem studentischen be-dürfnis nach wiederaneigrrr:rrg der autonomle - rnit alren konsequenzencdi?=".frontrl-nie,ist keine propagandistische these, 
"orrJ"rir wirkriehkeit!q|g stelJ.t aus sich heraus Euch keine konzeptionelle altemative d.ar,sonderrr den prozeß ihrer trerausbildrrrrg.

(aieter sch1Lnsog)

zs6.?(, Cz*-/*4,/u b, rz"-"d-#
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stl-Llstehend. tleLbt des Lobens fahrt 
"

höher todrärte

kleines ich in hohlen aaha

fäulniageruch von riags

d.es siebenabend.e aaarch{etleches d.eaken wiegt ln wege d.er sinkead.en aonn6

noch spät eLtzt traurig die aaeht und. d.Hnnert rr" O.-n, in die helle
sie bleibt

ewig ist d.er abead. d.as d.unkel rird Läager

eieh sant eiLbensegen vergeben an d.le graue grouelgrenze
!

d.as ist eE





Henke Anton Klempner
lnstallateur

Henke Franz l,aldhausen
Henkel lngrid (Vöt)
Henning Hans hq. (Müh)
Hense Detlef llaldhausen
HeppelmanI Hetmut
KfzMech.Mstr.

Herbst Franz-Josef

MöbetVertr. (Att)
Heüel Hitdegard (Vöt)
Heuer Ylatdemar
oberberqheim d ig

Helting Ernst (All)
Hilchenbach Paul u. Gert

(Müh)
Hitlebrand Franz {Siv) 5 03
Hittebland Gerhard (Atl) 23 25
Hillebrand Herbert-Witti 26 72

Antageberater (Siv)
Hittebrand Josel 25'12
Gastv!irtschaft (Siv)

Hitlebrand Lydia (Siv) 22 A2
Hiltscher Günter {Siv) 7 96
Hirschberq Friedrich 26 03

Etli nqsen
Hitzke Paut (Vöt) 5 32
Hobach ltse {Völ) 25 95
Hochwald Edettraud (Siv) 26 9::
Hötscher Bernhard (Vöt) 21 2
Höltermann Edmund 7 7
Hötte Elisabeth {Atl) 24
Hötte Hubert \{aldhausen 21
Holhann wilh. lvletatt- 7
verarbeitung (siv)

Honselmann Jürgen 7
Baustofle (Att)

Hoppe Werner Gastwirt-
schaft Eltingsen

Horbach Dietmar Kfm. (All)
Hotet

Posti llon Günter
Stiiimann (Att)

Hotze lliithelm (Alt)
Hüning Franz [,4aterMstr
Kunstvergtasung (AtL)

Hüttenschmidt \i'/ith.
Eier Brüttingsen

Hunpelt Franz-Josef
Hotzeinschlag u.

Hunecke Atfred {Siv}
Hunecke Ci tly

Brütti ngsen
Hunecke Franz Brütl
lnkmann |ll.

GutE I ti ngsen

der Lohnsteuerzahtel
Geschäftsstette (Att

Ittermann Elisabeth
Jaeger Heinr. Landw
Engetnpöten

Jäger Theodor (Siv)
Jahn Walter Drucker(

25 27

825

23 02

Löbüeclo Heinrich (Vöt)
Löcl€.er Horst
B{'lgotweg 50a

Lf,cterer josef Texti I ien
Loer titli (Vöt)
Lolt-t Hein.ich

Ott Peter
(Siv) Knieweg 7

Ovelkämpinq l{i thelm
Architekt

Pätzotd Horsr (Alt)
PAM-Mineratö1 GmbH
Tankstelle (tvüh)

Pankoke Dietmar (Atl)
H. Fuhrgeschätt

{)

anzts'

467
21 45

378
642

24 26

26 76

22 53

22 14

21 33
580

steht g:all' allein
lndustrieMslr. (siv)
üffiil,i:ä1'r.':äLt ouf einern bein
Herzberg Anneliese (Völ)
Hesse lll/olfqano (Siv)
Hettmann oskar

anÖeren örer

öer metzgerei

23 19
22 2s

,tu:.il;,il1',,"Jlli'Lä"' sind
(vör)

Hitlebland Anton (Att)
Hitleörand Clemens { .i o1 d,aS
Hiltebrand Edmund ID v

in

(vör)
Jansen Lothar
{Att) Finkenweg 1

Jaspen Fritz Brült

nicht eine schueinerer

grüne wild-bäche rauschen durch d"as tal

und" wild"gänse flattern d-urch d-ie gegend

l

*.

'$
rg{

ation 3 92
,[)

+g
o
5
o
I
o
lo
o

o
5
o.
ot
!
o
ln
:r

00-1
387

391
381
389
300
393

26 60
383

23 26

856
745
437
860
482

21 2'l
24 22
25 11

675
859

23 76
26 24

754
23 59

21 20
26 05

Jathe Heinz
u.

Jennebach H
JenIer
Jerke Horst Ang,
ietter Katharina
Joesr Joh. Landw. (völ) z

Jordan Hetmut {Vöt)
Josephs Fritz (Siv)
Jürgens loh. ',

lndustrielv,lstr. (Atl)
Juqendbildungsstätte Haus
Bockholt (AlL)

Junge Werner
(Siv) Rosenweg 5

Kaisel Heinz Materf,4str.
(vö0

Kalies Watdemar (Att)
Kampl Hans-Detlev

{Alt) Drosseiweg 23
Kannengießer Hermann

Bedachungen (Siv)
Kantel,berg Atfred
Kaptur Johann (Völ)
Kaptur Karl-Heinz (Alt)
Karotov{ Erich Versich.-

Vertr. (Att) Triftweg 1

*;ffl

25 05
24 40

24 73
23 33

i
(Müh)

: =sef

431
22 32

,,@ ixi 7 43

und. das gequieke d'er wildsehweine d"röhnt

durch d.as bescheid'ene gartenhäuschen d.es wildförsters

-,v' ruofl

| oldenburg Edgar (Siv)
I Oprei Peter Lehrer
| (Alt) Kirchweq 5
I osterhofl Peter
I Fachberater

.,,""r9 /
. .-,crert Therese (All)

5 82 | Reimann lohannes(Siv)
I Reinecke Lothar Cafe

ee oo | (vor)
23 52 I Reinecke Withetm

I Reinert Kurt Landlrasch.
26 30 I wardhausen

I Reinotd Bernhard (Vöt)

rrte (siv)
21 22

-Elisabeth 26 27

't.t'

zr der ganze wild"Park ist wild'
24 r r I uarner witti zl zs I t-ippert Erwin tj i3
24 74 | {All) llisor 33 | (Siv) Rosenweq 3
22 93 | Kralt Bernhard 25 36 I Lischka Heinz Betonwerk- 4 77

I Huuol.hre, a.D. (Att) | stein Terrazzo ([,tüh) 705





das närehen vgn der. b111afd.,<uge1 und d.en ,;rünllngen
es war elna'al ein schneewittchen. das hatte von einer
alten bösen hexe ei4en apfe.1 geschenrt gexriegt. d.1e hexe
fragte in"mer ihr spieglein spieglein ander wand: wer ist
ciie schönste in g"n"är, rand und.-weir das spieglet; 

"r;;;lein'an d.er wand inner ss,rjte: du nicht du alte xuh soro""r,
Ischneewittchen mit den sieben bergen be1 d.en sieben nleinen

grünlingen cie'swege4,hatte die alte für schneewlttcnen ein
päckchen fertlggesdöht wo der apfel drinwar.
well die aber elne jg:anze arte böge hexe war war cier apfel
naätieu. gar relo p$r"r sondern eine blilaroxugel. und als
das schneewittcheii in den apfel reinblß .cer j" g"" kein
apfel *"" 

"ord.ern:, 
elne billardtuger weir die eine ge.rLze

alte flese böse n-qxe war deswegen bli3 slch cias schneewlttchen
säuatliche zarrne a'ris an den apf"r a"" ja gar *ein apfel
wer sond,ern eine ,bitrardkugel. und. als d.ie alte fiese böse
hexe dann thr sp,{.egreirr spieglein an der wand.: wer ist dle
schönste -i.m ganzen 1and. fragte sagte das spieglein spiegleiä
an d.er wand: na schneewittchen nait den sleben bergen bel
cen sleben kleinen grünlingen jedenfalls nicht. d.le hat

Ijt nar keine zäLtne. das sieht ja beschissen aus. die müßte
ual zuür zahnarzt gehen und sich ein gebllJ verpassen l'ässen,

le blöde hexe war hat
sie den schneewlttchen das ult de.:, zattnarzt nlcnt *"""*,
sondern nur gegrlnst uIIü. oabei a.1le ihre ei;;enen drunnen
'rnd schlefen und verfaul-ten und drecl.igen "rm" g"r"igt.
und das schneewittchenr war sauer weli es jetzt, *einen
nann r:iehr r::itltriegt und außerd.en auch noch schwieriar.rreiten
be1m kauen hat.
abei das schneewlttchen ist ja nicfit''doof . üeswegen ist
es ni;slich doch zt)rt zanna"tz\ gegangen und. ha.t sich ein ganz
prima geblß verpassen- lassen. d.a hat sich d1e alte fiese
blöoe beschissene hexe tot.;eärgert. l

und die'norai von der gesch.icht:
eöt nehr friichte
der näerrste zainarzt ist nichr weit



. mirius spricht nJ-cht ' !

es fühlt die *ing€ laufen

doch aktiw.Lst es nie

gegenstZind.e : ,' .l ' :. '
- .' :

' tatbest?inde
-t'-

doch mi:ous ist kein wieh - .' ,l

geztiehtet zua? doch noch kel,n wieh

es ist doctr noeh ein sapiens
' :: :

getfeten uad ggschlagen z,lrat
.: . .:.| :. -.: -..,: r l

tvon medfen ']-elähü tieeinflußt,' '' 'l

' ein felix wird, es'nLe '.

dochlwozrl -auch ' , :..-,. .' : . :'

d1e.we1tl-stvl'e1'zugch1echt',..
I ::' - :- '.

....i,'!.:....:-i',!'...:l:..:-:.'..'.'-

um, gtucklj.oh hLer zu sein, ,..:
. i. ,::. , :

aai'kann mar-r doeh noch- später , " i,

trier, arbeitdt man lr:nd gr--bt sich felrr' : -

recht rm.d ordrrr:ng das muß sein . ;-
r .- .1. I ' . l

ao"f'agens.arrchd'iewflter.'........
.

ml-rrus lael.ß .wora.uf . ee . ankodnt''
.. ., . -_ 

- .. .:..1.. .' -.

:hts won. sich..'':
,.1 ': : ..

nur keinen ärger-keirren streit': , t',, ,.. ' ,

:,t a - ^ ':. -l:

rrrd insgeheim da freut es eieh ' - .- .

::: :, .: - a

den lasse ictr den anderrr

wie Il-stig Lch doctr bLn,

es wird vergehn wie aL1 die anderrr:'
',1

doch hat es wenlgstens gel-ebt in ehre

den sinn des lebens hier erfü]-lt

r-rrd. seiner kinder hrrnger gestil]t

ntitzl-ich bereichert die große leere

und außerdem so sagt es sich zum sctrluß

eln mjnus ist d.och Lnrmerhin ein hal-bes pLus

blatt 13
1 At)t--t*-;, f i
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nanchmal- bin ich es leid.
manchmal söehte ich schluß machen

mit dir mit aIlen
und. oft d.enke ich d-aß es schöner sei-n könnte

manchmal nöchte ich alles and.ers maehea

und. dann grüble ich und. überlege
und. entschließe nich zu rdact

und dann fiihl 1ch nieh besser
und naehe meinen entschl-uß rück!ängig
d.::eirnal an tag fünfmal an tag

nanchmal bin ich traurlg und. krieg ne wut auf d.ich
aber ich weiß d-as liegt nich an d.ir

nanchmal sehau ich and.ern frauen hinterher
uRd 'möchte was

und" fange an zu träumen
und. später ruf ich dich an
und. weiß nich was lch will
nur d.eine stinne hören?

und" andermal nehn ich d"ich in d.en arm
und" bin ganz ruhig
und, fühl mich gut
und. schlafe ein
und. d.u bist d.ann oft sauer
d.as weiß ich
und" es tut mir leid.

und manchmal sitz ich d.a

und. stiere vor mieh hin
und. was ist los frag ich mich
is das nu l-lebe oder was
und. was macht nan dagegen?



.TOM 
SEGEN DER ANDERBN I]MSTANDE UNSERER STADT

ein traum den hier jed.e kennt

vorbei an d-er bielefeld-er
mauer. die schiebt d"en
johannisberg vom ostwest-
falend-ann runter. hoffent
lich fälIt sie nicht grad.
jetzt un. ich konm in d.ie
innenstadt. vor zwanzig
jahren hab ich hier ge-
wohnt und- mich wohlge-
fühLt. heute arbeit ich
hier und. kaufe ein. weil
hier d,as angebot größer
1st und. d,ie prei-se wenig-
stens etwas nied"riger a1s
in d-en 1äclen d_er wohn-
s c hlaf z immers ied.lungen
arn stad.trand.
jahnplatztunnel. d-ie autos haben
mich unter d,ie erd-e gebracht. und-
gegenüber kriechen d.ie ratten wie-
d.er aus d.en gängen. d.ann gleich
hinein in d.en karstad_tkäfig. hier
kenne ich mj-ch wenigstens noch et-
was aus. einer d.er wühl_tische
stellt mir ein bein. pard_auz -
schon wühle i-sh mit. und ich wil_l
d-och nur näge1 kaufen.
vi.ertel stund.e bis zun d_ritten
stock. d-ie zooabteilung d-ehnt sich
aus. ich d-rängel mich d.urch d_ie
affen zu den krokod"ilen. - NliGEl -
meine heißersehnten näge1.
das laufen fä1]t mir schwer.
bod,en wird- immer weicher und.

glaub d,as licht geht langsam
jetzt heißt es zugreJ_fen und
kopf zuerst zum ausgang.

d.er fuß-
ich
ätls r
mit dem

als d-er kopf d.raußen j-st wi-rd. es
wied-er etwas heller und d.ie bahn-
hofstraßenblunenkästen machen
meinen füßen platz.
francos pizza von d.er stange - d.a

-irommt auch mein magen wieder.
d.ie city-passage l-ockt. maulwurfs
gänge für riesenviecher wie mj_ch.
d"rinnen barrikad"en aus wurst und.

sahneteilchen. aber d-ie überwind-
ich im gal-opp. d"as teutoparad_ies
ruft. bitte recht freund.lich -
freund.lich. ich werd.e beförd-ert w

ich nicht hin will-. vüas wil-1 ich
hier überhaupt. hier noch was und
das noch kaufen und. d_as gIücksge-
fühl d.abei genießen.
d,a fältt mir auf : DIE SONDERANGE-

BOTE SIND HINTER MIR HER! ! !



sie sind- mir schon dicht auf d.en
versen und- wollen mlch erschlagen.
haste was kannste stürz. i.ch quer
über d.ie tische d_ahin wo eigent-
lich ein ausgang sein müßte. der
will- mich erst täuschen aber d-ann
hab ich ihn erwischt und" schlüpf
durch ihrr hind.urch.
taumel-nd. komm ich btß zum bahnhof.
d-ort steht auf d"ern vorplatz jetzt
eine riesige glitzernd_e statue aus
beton und- stahl und. glas und. innen
geht ein fahrstuhl_ hoch bis in d.en

kopf. d.er ist natürlich hohl und

hat bestimmt hund.ert meter d_urch-
nesser. mind.estens einmaL im jahr
fällt er herunter. aber er geht
nicht kaputt sond-ern fängt an zu
rollen und rollt d-ann mtz unO
quer d.r-'-rch d"ie stad.t und walzt
alles nieder. alte häuser und. bäu-
me und gärten und- alfes. und. hin-
terher gibt es immer riesige
trümmerflächen in d-er stadt und.

clie leute sind. ätte b1öd und. sagen:
d-as war gut! und. bauen neue größe-
re parad.iese aus kaufhäusern und
banken und noch breitere autobah-
hen d-ahin.
manche leute sagen d"iese statue
sieht aus wie d-er hotzan od-er d.er
oetker aber ich find.e d-ie hat gar
kej-n gesJ-cht. und außerd.em hat
jetzt jede richtige großstad.t so
ne statue wo immer der kopf abgeht
und- a1les kaputtnacht und man ge-
wöhnt sich d.ran.

a,
t[D
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*nr{üag dan 13. B. 1976

IFTSRE srr.Eril{ tgtÄ&G sÄ-ffI.}*g - IJTSS S3i u{s 5.A$GW Gelw
bello alar:Lch - dsl'non tost leeo {.ch Jotzt ar.m ewcl'üorr nal ln ruhs(r'cn lese :Iry ln rufro - andorg kant3 lch gar nlchü leeon) o eF hnü
ml'eh argercg* dfu: arrsftthrll.ch eu schrolben wd @beisuchon sIl.Ttolla+. dLo bsel.e des folgenden sirld, also lnüoresse
elnvllrsttlndntg rxrd solidarLtgit. !.ch beabeLchrLge auf d{sgor bael.ss{ra rsdilcer'e t<ritik gu leLsüen dLo nichü al.s abr.ohsrrsr€ eonderrr alekorroktrr olißünslrrg aufzolgen von problor*on wrd trideraprti.cbon r'd,
aetson vqr echserpwrküen rrereüandsn worclerr sol^l. rsobol. Lch n*r auf
die mlr sesenürr.ch erache{netrdoc sacherr orngeho.
I'ch haüto di'ch anrgorufen - kontakt ral.t dir aufgesrocmeg ,oeir ich
otrcas iibor dlch gehtirt hatte rlrrd, dtch keinnonle$e$ rr,sr.lüa. drr
haugt Elr pcpl'er r:m dL(} ohron - elne *nüel.lektuel.lo sethods - so
w{o anelero !'er schlligerel' oder ss,üferei sictr rcannonzrrlornon vorg'cheuree gollngt ltrnoa nf'cht tnrd es gellngü rsrs nicht solangu wlr raren{cht 6egorrso{.ü{g Eganahef.tI'iehn erloben.
urnechlaggestnltrElg ra*el t:ltel tlol.nos textes (rarel dog cv. ) wirken aufn{ch eohr atrechrreckond {a** g:Lna auch ar.lon antlerorr so done,, i.ch da^gheft gezeLgt htbo) da r:nteLgerlLch aesosi.atlorren an chr!.stll.che r:nd*ntlere m'ystl-sche lobenshf-lfevarelno gerrockü wortlcm. epstalt'ng üf.telr$d auch süLt r:nd begriffl.lcbl<eLt des üerxüae strahlerl eüoritreLnüollektrrcllo r.u:<l mrrortrindlLeire frst.rrdrr.ehiqeii; arrg r.rnd. rrerdecken,
rradurch (::evtlat odor *lbornrst?) den radika1en ansaüs urd r*nspruch
<loe projolites.
i:onrorsuhoben gJ.lü og suntrchst dlo ag:rnaheLüI'3.ctrko1üs d!r. d{e kritlJ<der tronnungen (trreorr.o-r.*:r1a ha'd-kopfarbor.ü Ertadt-r.a'd
apozlalr'stoatrE Jodor art otc) dis veeentlLcher bestandtoLl dor
bostehßnden verhiiltnLeso elnd nnd sich als bi1d dor blldor fr.ktlo
dor *llttLonon ln dLceotr rrullenachllchen tmronwelt dor lrnllt de,, scholnsals eclrlzopbronor e:LnheLt dor tronnrngcrr als herrechondoa apoktakel
prilaont{oFoDo
dLo iSanzhol'tlLchonr tsrsoltbodLngungcrn sfurc auch Ln proJokt n'r ln
eehn bogronctom tnfang gegoben (aüoere geeol!.scbaftl:tche bodl,eetltrgsE
donen mn el'ch nLcht ontalohon r.md d{o gasr -rroch- nl.eht uoeertlen
kann - sosLo lrnors dhr vorlnnorll.ohto gaee1l.schafäll.chsr bodtrrgrzrgpn
laform vül pafrchLsohcr phyelscher rsrd lcroatLvor dLEpositlqa
(coronaatlm) dor bote[Lgü€n dts eLch nrcht v{itr!.g 6lr6ss,*ar!61r

' -2-
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1assoa - irnsos!.al'e wortrill.tnf.see ertotrggrr kelrre sotrl,alon \rorhaltsns-
tsLsent(e.38) c ocr karrn {rr.dLoeor geeistrlscbafü Ger treüt€ igasahaiüI-l.aht

quall-fLalertca nnnsc?rooc getro*l vtelnchr :fsü os Ja grarle s:[et dee

proJokte dLasc bodLngrcgon rl,rl*llch dh. glolral aü schltffcn.
der von d{r angogürehüe rläcbr{cfs eler hlpothcsen (s.3) lst falsc?r.
echo;ltort dae nodoll. ln kl'einon so tat das ko{n botrs!.e dor rsrr5.cbtigkefü
rlrd 6el.{ngt es so l.st dae k.c{nF ber*oLa dcr rf-ehgd,glse{t. e*tsebeldend
Lsü die macbbarkcLt oJ.*ae proJektos frler tsrd Jctcü rntor dor
peropokttrro clnr voriirrdarun6 sor*ohl, der baetohonden vtrbüI,blsse ala
ar3gh dcr fo*^ra rrld. dos trrhalts el(ss proJeküoe eo!.bet (nicht eolneg
c!.olee!) !n dialelrü:l.achons prozet3, wag du Ja sol.bst La mitsr'Bst zlrll

ausdruok brl,ngstr rlf,eeer prouoß ry sel.bgtrtoret&rtdl.lch rrur lrr
pa3guurontor Lcrteng*we* auseLnanderasügtEg rud korrüalct m1ü' der
goaanthoLü der bcgtohentlen werhäI.tnlsse wirtcrzrgavsal' statüflnclcso
qlso kelno etadtflrrsbü kclrre sFcsi.al'islorueg auf l"lind1lcbs geblete rgrd

bevt5lkerrag:. dLo rmrilndorrng leü r:nter Jeekrn wagtEisclea rniSgl.l.eh da g:Le

Ja gerad,o dLe.rreriinds*t*g dor r-rrstäsde selbsü Lst. darad.t etella lch
n:lcht infiragg da$ bsL delnesr aneprüehan an cll"e bedtngtr!6ete elnea

solehen proJekte r dLq e:[eb n:l.t rreinerr veit6obr::rd dockoa - SticldlLche

lage s:k5vo11 !.atr ae Lst abor fal.eeh etadtarbeit, uu 'fisrnachlilsgieE'rr

oder u1in&r su bcr*e:rtetrp rrld qta.e projekt clor Fgrrrahol.ülLchlicll-t' drsch
dLe spcktslnrlitrs ür:cnnrlrg süadt-lanC vott vortrtrarcJ,n au bogrenzerr. IEd
daglt arr gel'gt:jfen ('"io so1l, zb. elrr klled nganrtroiüld.eFrt+ $ufr$aeb.eqr

1p,a6n os nirr elnc 6,roga fa.br:lle ws eußeir goselxr',ncl.gro clcro vr*t Irlnesr

el.oht r6d, sotler thro frsküisn nocti Lhre boderrttlng lio:rnü rmd an:ch

If,trkll.ch. orlebt - dlg echLaophren:lt} der ükwtgrf,stlsclrailos etur:ßilts
dte Lfinon Jodor arircl,tcr l$r:rer rri.e<ior fianrifesü tila-rmch'ü rroraufhiJr

elE Lg dor 1rogcl natitr:|Lcb, r-rl.sht dle rl.ctrtfCe lroE'rso{rlürra dchorr) n

dsa rondo <iemollr.atlschcr ptrorüesso auf voii<sobcvr:e6 (s.3o) {.st 1f,n6st
lcrrr?) r.sd d'Loerlr'oLcht (aann habcrr s:lo tibortiaup€ ienaXo stattgofund

for6orurg aa5lh tterrrcrrücr arrftrorütug: dor erinsel-gono:!.rxlütlrt (s.3o)

hasü du l{lohL rron hitrterl.f,pgnf-t austtrv€rbarrd übostrcmefl? worrsr os

goht lst rrLcbt <11.o suf1*Eirrnsg dor braül<arBoffcls dae ?rrrigarr

Jahrfnndortg s{}lrclotrl d:Lo schEf,fi'rg ner:nr tnllglto urc qtral{tstas Jn

llborechanrbdFon r.s1atlv solbsttsrd,tgen kmtsm (epmisdcn) o*F

lotzül1ch anrh <g.o auf,troburg der trennrrg rrm scls f;astos tsr<l Edo Juror

(e.31) an zlol. hato

elna reitcrc epfahr 6orr lsnrl-sfioä:ls.3l.e:lerrng. dcr absf toi|-Jid": 
_

progrssallTü SrroJokt autrBs€qüaü let bagtohü {n dor loscht olntnecend€$

allgp*"tncn :Lsollonrng rrlrl *panbrmnl.etorrd-e1{to-b:ltr drsr6 rae arph.

drgeh dcrr anslrrslr dos vorbLldsharaktera aocb äocllnotLgt strd.

-3h.
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elrr boachüo gtlt os au0ordem dall rll-e stad,tbvtil'hn.rng, gerado wl1
aLo rnüer don ausutlchso$ dsg systene stärlior letdeü ar:cfr üoodcasleJLl

(

rncufrleddnor Lsü rnd so6Lü etrer slr konsoquonücn radilcaleu li5arngou
so:[Gt. sch!.1'oß1i'ch kemlc nlcht dae bremeon dss enM.cftl.tng :irg s@de:lr3
nur dae anrgtge{ten rler entsf,.ck!.rmg €p$en d,ae lyorrdctromr*te E:rsterrr zrr
sl.rkl.!.chen erfol.g fi.ihrscn,
DAS sYs"gl'l $nclll &;P't* F'T}IIrilR - EAs sYsl-T8-l Est tnR Fs]F:IsR
dor allgonoLrro nr'd.!.les clsx r$lbogronzäcrr rua,tcrlel"I.en w*!:1$6r'qrd llst
eelbsü schst prndulrä doe opelctakcl.n {he;6oo*aed}} *ar gr: *1ess€fi.r

oigcner srhaltrxrg r:ad f,arüenüw"Lelctrrar6: nertsrxrrli,6 rrar tsfrd gst. n{chG
lrehr nr:r etefd.l rsrd tslvrrrbt$Cl'i'ch, gwrdorn d*,r6kt sr dSssns=

sfroktalnrlitreilr triS.Ios ars r:rrb{--g:r€nat€rr r€,t$r'i.G3lerl rrohl'sürsrd srlontLerü
Lsü detrto bogrLfflLahliegt ts ügra$e entbckr:r:fjü3F (s.4] nbcgre,Irater
nengol.F F?:sjflnnr drsch uasg'c1 aa *rerbsauehsg{ltclrn* {orA?}
teingchrälnlttngF (s.AB) ctc'- angaelchüe des trcqrußttrt wr*, rogrlem
allgoant*crr üsügrrls trr Xeboc. dsg *Lctrt-{6n}brar:ct:orr vopl dLngerr rrrd
b:Lldortr pro&rlcton r:nrd f{lrtf.mcu - dtrreh dsrerr besLüs gtl?lc*:Fh rad
ver:Lrmorl{chrog: dae spelaüaket dich gsrade pts nerrsc!:c€r orschfasj3n
wltl - trls drnangclF nar:tbehrtsrgs eüc su begatcllrett *.at sctrll,ctrüe
denmsil :'t:[cn* nll'as mrrgctsl"ichctt.
dag von dir limstatLez'ü<r naehl.asssn vür seS.betttlüsgkoLt tad
sehtipfer{schrrll bcr-rütu:ngen {:.n und dani.t f,tl!'d:ls eyetcm!) aufg3s:nd.
vsfi Erot:lrratLsreengel 6ähc ich dr:celraua a.l'n ss!.bstect]11te dcr
botroft'onsa rnd ci.rr<rn seg:nl"tt tlcira lrctrcrkis.i cion si3reta,r*r - s3'sc atgr
poss.tlw rgrcl wtars€tlteas*rr* - *nr .cs zof6t sieh hlorfre of*
pasefiror aihil'letarra clor - snrd er alstivLr:rt - clurcbauo' lrr cla* I.ago iet
das allgormlrt hsrrgchando ro$:eo tlbarl.obon Ln apclrtnlrat clrroh, rrqe roch
uu onüwl.glselndo lobee gcc4orr dag sfrolctal{ol' su ors}cü@rlr
s:ln aobr irroblor:*tLschor pr:urrkt tn do{nep üext f.st cl{+ v6 dl,r
angesürclrte auftrobtgr8: der gnüflqocrdrgrg dor s:rbaLü. rllos Lst pelnee
orrnehtsae olco rrch!.storlscts {tborspLtsü geec,Gt rcallt5.clrlise rlhr
rtlekschr{'üüc forqlcncdo vorsüollrElSr d,och darttber dchte 1c11 n!.ch
Jotzt ni'cht rrHhr auslnnson srml !.ch br::L dor lioase{tusnr rs6tn€r
trborlogurga blor setrbsü noch" :kr6 rohrrlrxrotr kosror

. schlgoßlich, :lst dor o,'osohlLeßendo oppel1 üso11t8 oieh houto Jglelon
obre augnatrrm vurpf,lLchi;ot ftttr1ons (o.5o) rrrolnr,rLgr o.i-r bettrag
tu olnem solchon proJckt lsnsr rsd dnrf lretrrrr :laqb vw' nvrsrpfltS,ehtrggr
sel.ta osrdorn von touugüsc:Ln bedlrftrls tlrd gglh{gkar.€r

REISSM'{f HR TTES FI.{,TI:HH I'I}r DE {FIS TRJ,J$NF:II



1

lurrte brownlng von der seturer a1m l5'.' 7, 76

SPEI(rAKIIL,{RER öKO{OMTSMI'S IND DIE SDLBSTVERWALTUNG DES EI,ENDS
el,rr gllicksklnd: patrJ-cla hearst vor threr entführtng durch
terrorLsten. zrun rendezvous wrrrde sl"e vom chauffeur gefahren,
ln lhrer t studentenbude r lagen wertwol1e persertepplche _

doch zu erzählen hatte sLe nictrts. denn sle erlebte nLchts,
was der rede vert rraro

laßt rms etwas machen! lm kol1ektlv natürlich. laßt rsrs eine
lcrel.pe machenl el.ne alternatlwe natürll-chr J.aßt rtrls unsererl
lebengr:rrterhalt durch gemeinsame arbelt werdienent als selbst:in-
dige urternehmer natllrlJ.ch. so wl-e Josef neckermann etwa. und
koll"ektLv natllrl"lch. so r*Le veb carl zeLss Jena etwa. r-nrd alter-
natl-v natürlich. so wle votvo etwa
dLe basie unaerer exl-stenz :lst dl-e ausbeutr:rrg der eigenen arbeits-
kraft die wir aelbst korrsr:mlereno es lst eln ritckgriff auf dle
fr'{lhkapltal{stische forrn des ilberlebens das rns rnser geftiht- von
frelhelt rnd ].eben gibtr der begrJ.ff der eigenen arbel-t wer-
schLeiert dLe tatsache daß Jeder an seLner urrterdrückr.urg: wlrk-
lLch betelLigt l-st. er Iäßt eJn wöJ-J.iges r:nwerständnl,s itber dl_e

lage d.es arbeLters erkermen d{e als hoffyrungsloser obJektö un-
veränderbarer proze sse ersche indn. /r-rrser neuer arbe itsethos
wel-st rrns aL6 die hl-1f1osen aus deren trwl"rkLLches bedürftrisrr
das ilberleben J-st.-l

nur. weLl rrir dLe arbej-t gleichmäßJ-g (rgerechttr) auf al.l.e ml"t-
glleder unserer notgemelnschaft wertel-lt hatren hal.ten rrLr r.urser

elend fllr elne al.ternative-ftir dl-e seJ-bstorganisation des menseheno

wJ.r h.aben hLerarchleLosigke J-t mit herrschaftslos J.gkel-t verwech-
selt. das ideaL von der gleiehheLt aus der verstaubten ideenkiste
der b{lrgerllchen revolution besel-tlgt nur dl-e vertikale form der
mitteJ.mäßLgkel-t (aie hl"erarchLe) zugr:rrsten der horlzontalen form.
so lst Jeder dem anderen glelch. unsere bescheLdenlrel-t r:rrd zu-
friedenheLt hat wrs ko11ektiv J.n eJrrkJ.ang mit den urrs beherrschen-
den überlebensbedilgr:rrgen gebracht. kotrtrolllert von eLnem ge-
rechten p]-ajr. olnre direkt persornelle herrschaft r:rrd mlt der bot-
schaft von mensch.J.ichkeit auf den J-l-ppen stellen w1r den neuen
urrtertanen des kapLtalismus dar. dle glelchberechtlgte rrrter-
uerfirrrg trägt wiel.falt zur schauo

mLt der anrerkermtng der r-rrs auferJ-egten grenzen fanden dLe gesetze

des kapl-talismus ll trrserem [Jagdrevlern eLnlass.t die form d€8

eLgentums rrlrd ln den überlegulgen der nutzbarkeit t:rrd wirt-
-2^
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schaft1.l.chkel-t dl-e aufgrund des al.J"gemej-nen mange1s i.m kapita-
J.Lsmus sich aufdr:ingen ihres vorgehaLtenen inhalts entleert und
spektaku1är.'I
es sind quantLtaüive trnterschiede zu der warengesellschaft dLe

rmaer objekt entstehen 1assen die lrrser al-ternatives wesen aus-
machen die uns al-s einfache konkurrenten ml-t der warengesellsctraft
a.uszel-clrren wrd rnrser ganzes interesse bestl-nnnen rnit äem sich das

allgemeine desinteresse parallel. entwickelt. weder aus der 6e-
schiehte (speziell aus dem schicksaL rmserer worfahren) noch aus

rmserem al.J.tag könrren wir revolutionäre folgenrngen zteherl.
lmsere kritlk an der heutigen geseJ-]-schaft ist bestandtel]. der
rreJ.t des scheirrs weiL sle nur dLe ver?inderr-rrg der erscheLnunge-
formen fordert weil sle nur dl-e erscheinurrg dl-eser weLt wahr-
netrmen kann. faszlnLerend l-st nur unsere energle mlt der wir r.rrrs

sel-bst ausbeuten rnd eLn elend Ln kauf nehmen nur um es selbst
zu verwalten.
auf zum trLnm-dlch-pfad fllr bewegr-rrgsr.rrfähi6e I

l-ch ri!-l nl-cht ein t""*.-e"flses leben vortäuschen r.rrd vor den

herrschenden spie1regeJ-n kapltulieren dle ml-ch zur bewegrmgslo-
sigkelt verdammerl. ich wl-I.l meine lndividue1le souveränität l:r
den zusa.rmnenhang eLner revol.utionären organl-sation stel.len rnd
melrre verändenlrrg ln kol-J-ekttvem ralünen bewußt konstrul-eren -
nlcht mehr - das ist nlcht denkbar- rnrcl nicht weniger - das ist
slnnloso wlr haben nlchts zu verll-eren außer unserer angst.
durch gemeilsame arbeit gewlmen wLr - flndet sie getrennt vom

leben statt - ejne engere spektakuI.äre bezlehrng wrd gegenseitige
abh?ingtgkeit was kejne neue qualJ-tät sondern eJrr geschichtlicher
rttckschritt lst.

FRIEDE DI'N TET'IOI,IISCH&N IMI{ÄLDERN

KRIEG DEI{ DDI]ISC}IDN ZUSTJiNDEN

das gefängnls ist nl-cht dle ausnahme Lnnerhal-b der tnterdrlickwrg
sonderar bestätlgt dLe regel. auch das sterben ll dl"esen gemäuerrr

ist nLcht anders a1s das allgemeine sterben r immer endet eine
welt - etwas was einen menschen ausmacht.

mit al.l den professoren dichtern malern polJ-tJ-kern brllrokraten
psyctrologen galerl-efetlschlsten sozlologen J ournalisten frauen-
re c ht].e rinnen mäinne rre chtle rn kinderre ctrt lerrr pädagogen r{rd

anrderen geJ-steskranrken keine nachslcht mehri

sel-d ihr bereit dle kllpr:en der alten wel-t zu zerbrechen

damlt eure llebe n{e wieder zerbrlcht?
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tO. 4. ??$1,1\ iu-eiN,rufl ri.[rt lrts ÄuG:rl, u,i.r:hi -rot ]Jfr, lriJ\ rrrt.ti.r:.lrGt

" üuj.ll.ltrj rri:r-r-Lüp!r:,I\u 1Jri.b .urtz'.rj) ,rtjnt' r:.ri-ridJrlri
'oder: d.i-e selbstverwaltung d_es et.end.s

(zu den t'nachrich.ten 2 d-er bielefeld.er selbsthilfeprojekterr)

ihr red-et von ejnern ttstückweit autonomi:e,', von ftsel-bstverwaltung
bei der arbei-t?'unc1 clem aufbau eines I'neueh lebensr,. schöne worte.
und. weit'erhin von d"en ttwichtigsten fragen in geschäft'', ej-nem
'rstabil-en finanziellen .fund.ameot", voq "rücklagen bild,en, neuan-
schaffungen macheno bet-rieb vergröilerzt" ll.s.wr. mir grausts.
was euar ganzes interesse bestimmt un<l euch als einfache kon-'kurrenten mit d.er warengesellscha{t auszeichnet si5id. rei-n quan-
iitative unterschiede. lcritik an d-er unmenschlichkeit: &rr i-ota-
litären sJr.ttelilenr an betonbild-ern und" unterorückung von kreatj-- ,

vität ist längst notwendiger bestancl-teil cres systems.
die basis eurer existenz ist c.ie ausbeutung der eigenen a:cbeits- l
kraft C.ie ihr selbst konsumiert. es ist ein r'ückgriff auf i_ie
frühkapitalistische form cles überlebens der euch d-as gefühl von
freiheit unc. leben gibt. der begriff d_er eigenen arbeit ver-

.. schleiert crie tatÄache ciaß jecier an seiner unterd-rückung i,,rirkl-ich
beteiligt, ist. er 1äßt ein völliges unverstänclnj-s über clie lage
aes arbeiüers erkennen d.er al-s hoffnungsloses objekt unveräncter-
barer prozesse ersähöint :" hüf r,üeiL'-i'hr cte- arbelt gleichmi.ßig
(ttgerech.t") auf alle rnitgliecter eurer notgemei-nschaft verteilt
habi haltet ihr euer elend- für eine alternative - für d.ie selbst-
organisation d.es menschen. ihr habt hlerarchielosigkeit mit herr-
schaftslosigkeit verivechsett. d,as icleal von cier gleichheit aus
d-er verstaubten id.eenkiste d.er bürgerlishen revolution beseitigt
nur tlie vertikale form d.er rnittelnräßgkei-t (aie hierarchie) zu-
gunsien cLer irorizontalen .iorm. so ist jed-er clem ancleren gleich.' eure bescheidenheit und. zufried.enheit hat euch.kolleictiv in ei-n-
klang mit den herrsshenden überlebensbecr.ingungen gebracSt.
ohne cri::ekt i;ersonelle hemschaft unci nit d"er botschaft von
ruenschlichkeit auf d-en lippen stellt ihr cten neuen unte.rtanen rles
kapitalismus dar. d-ie E;leichberecirtigte unterwei:fun5; trägt
vielfalt 'zur scira.u. niit cier anerkennung tler euch auferlegien
Erenzen fincleü üie gesetze ces kapitalisau.s in eurenn 'jagd-
::evierrt ei-nlass.
i-hr wollt 'rmod-ellerr schaffen. ein nod"ell ist ein versuch etwas
zu bevreisen. d.ie eigene t:.tigkeit r,;rircl unter i.j_e au5en cler
öff entlichkeit ges-bellt, ein warten auf ci-ie erfüllung uncl aner-
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kennung claß es sich verallgemeinern Iäßt (aas warten? ! ) '
d.as mod-e11 bietet'die mögliciricej-t d-ie revolutj-on' gleich e iner

atombombe in kleinen kontrollierten einheiten an'zusehen' wie

im lrernforscirungszentrum clie ged-ämpfte spaltung d-es kerns' auf
- 

d-as sie al1süüts ungefährlich bl'eibe.' ruan hat eine schöne zelle

gfefund-en in d.er sich jetzt mal d-ie beteiligun8 ausprobieren

ir*r. das mod.ell ist d.ie probe d-er arrpassurlg- innerhalb ces

zersetzungsprozesses d.ieser sese$sinaft haben moclellversuche

generdll.eine ganz bestinmte histbrische funktlon zu erfüllen:

sie sind. d-ie experirnentierf eld-er oes kapitals ' d-ie suche ' nach

irgend.einer 1-ösung..und- d.arüber kann. man d'j-e gegenwart ja

getrost vergessen
faszinierend.istnureureenergiemitd-er

"ausbeutet und ein elend' in kauf nehrnt nur

verwaltön.
:hafft einen neuen \--"ps: I.,ver seine arbeit jetzt nied-erlegt s(

arbeitspLatz.jenehrleuteihrearbeitnied.erlegenclesto
mebr ärbeitsplätze werd-ei't::t' b/enn' alle leute j-hre

arbeitnled-erleSgnwerd.enallearbeitsplätzefreiunodie
arbeitslosigkeit ist kein problem irehr'.

ihr eucb selbst
um es selbst zu

-U'U* Vrrrlrr:, 5'rt.riJ..tr drnl5:-Irp!'r'rrr'tf's!

(d-ieter schlensog)
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fllnS ODEON - meine sicht d.en sache 22.9.78
es steht sehlecht ums od.eon - ich habs ja schon imner gesagt,
sabber, sabber - laesen wir d.ae. Oas aus schlamperei unö d.ummhej-t
versäumte ist nicht aufzuholen. was bleibt zu tulr?
4. sofottt schließen. jed.er weitere öffnungstag kostet bares (buß)gelö,
d-as zu bezahlen sein wird. - in bar od.er knast. großkotzige (und.
kleingelstige) opferid.eologie mit eingebautem märtyrertum kostet uns
nur (und. nur uns) Oen kopf. ieh führe keinen aussichtslosen kampf
gegen d.as staatsbürokratennonster.
2., den alternativ-anspruch aufgeben (end.lich! ), innerhalb d.ieses
gÖsellschaftssystems gibt es keine alternativen. freizeitgestaltung
ist hier genauso ein konsunartikeL wie energie (völfig schnurz ob
aton od-er sonaanenergie) od.er musik oder bier od.er zahnpasta etc.
wie Öas günstigstenfalls abläuft zeigt Oie entwicklung d-es eju-
bielefeld. zum progressiv-professionellen jugend-arbeits- und- -frej--
zeit-heim. belanglosigkeit auf ganzer linie. und- so hat auch öae
od-eon sich d.en gesetzen iler ware zu beugenn solange es nit ihr
hand.elt - ob wir d_as hrollen oÖer nich.t.
fu entscheiÖen ob nan d.as od"eon weitermacht od.er aufkünd"igt.
künd-igung für d'ie fruetrierten, d.ie jetzt d.i-e schnauze vol1 haoe4
unÖ, d-en nippretourl-snus und- -koloiir-&rr$ilus förd.ernö, lieber nach
kreta, ind-ient peru oüer sonstwohin wollen, unö für d.ie ill-usionisten
d-ie nun anders!üo d.ie(selbe) ',alternativer suchen.
od-er weiternachen mj-t allen konsequenzer,t nod.erner betriebsführung
(mit lizenzen, steuern, rentabilisierung, ratioaalisierung). ob
oas machbar j-st und- ob oie bis zu einer geaehm$gten eröffnung
entstehenÖe einnahnenpause überbrückt r,.Jerd.en kanqrbleibt zu kalkul-ieren.
ich halte es für möglich. aber d-as setzt natürlich arbeit voraus -in ihrem widerlichsten sinn.
d'ieee entscheidung zu trefferr - und. zwar sehr balÖ - bleibt sache d.er
hausbewohner.

wer meine ansicht pessinistisch oder fatali.stisch find.etn itrrt.
ich bin frohen mutes (und. bei bestex gesund.heit, bis auf oie nacken-
schBerzen von tippen) und- verschließe nicht, aus angst od.er 6umn-
hej-t, d.ie augen vor d_en tatsachen - d_ann kommen r,*ir nänlich nie weiter.
seid- nicht böse über meinen rüden stil - es i-s halt von mi-r

(aieter)
pg: w8'6 d-ie finanznisere angeht: ohne absprache nit d.en anöeren
glaube ich, oaß wir (d.urst-kape1le), helfen werden, da rauszukommen.
für nich hängt urein engagement aber ilavon ab, ob ich, im sinne des
oben gesagten, eine einnvolle perspektive in d-er sache sehe. 1ch
verPulvere meine.energien nicht für d.ie aufrechterhaltung aus-
eleQer. pao;ilrt. -
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pr-qiBlrt: leben

7.7.76

.ES j)I,R]I I{EINN OSERI,ET'X1{DEN I.l]:L]R GEBIIT

ln eraläi ung daß thr une daneben
mit gewehren und kanonen droht
haben wlr beschlossen unser schleehtes Leben
mehr zu fürchten als clen torl
es geht nlcht mehr uns überleben im hprrschenderi spektakel denn
clas lst das slchere langsarne rmd qualvolle sterben. ein proJekt
in diesern slnne kann sich nleht ar sachen festmachen sonale:m nur
a.n menschen. .w111 lch wlllst clu wollen wlr leben?
ich setze mleh nlcht gegen etwas 'aur.wehr was $chon lange abge-
schlossen ist (der abbau sogenamter tlemokratiseher rechte untl
freihei ten )

organisatlon bedeutet inttlvittuelle fä]rli:kelten untl neigungen in
eine kollektlve struktur stellen.
ich breuehe keine stärke die sieh nur in ilep anhiiufirng findet
(nase cnCe;nonstrationen wn Jeden prels) sondern lndlvlduelle ,,,.

lt;13t1s ciie sieh aus der organlsation entr,rlekelt ',robe.i doch lrl,;::f ,

i.r't rli8 die or-anisation aus tler lndlvicluellen souveränltät
. :i'

entsteht. . 1.. ,

dl e anp-st vor dem alleinsein clie angst sieh seines elenals b€* ::

v;uBt zrr rr'erden uncl es zur anwesenhel-t zu brlngen macht dlb
gruFpepa'rte1wohngemelnscha'fteteheutea11gene1ngurnot-
vrendi.keit wobel dle offenheit psychologlscher untl gruppen-
dynarni seher methoden tlie speziallsierunÄ politlschgr arbeit
clle praxls tles versta-ndnlsvoll-en aufelnanderelngehens rmd dle
kons,equenzlosit;keit des zusammen.eLns eln klina der ober-
fläch] ichlteit naeh sleh ziehen in den es keine betelll ."rrng

r-rnd.veruirlr11 chung qeben ka-rn (sleh trn zucerumensein l,.rner aus
c1e'r ',;eg gehen). so ';;ird d.j.e trel.rrnr. i:r ,1_eben rn::nlfectiert.
g',61-f,:.1-rr.l_f:3es l:.Lco ilJste!.li_rrl,):-nc'rtr:s cieherheitlstreben fiihrt
zu e}:,rerinenten dl-e nienlrrden relzen oder beu-nrtrhi.ort denn es
. i1-.t_!toJ-le vet.:irden-rn. er l.u i.irnen (trohneemeinr:ch:ften lsnd-
Jroir::,une-n -::odulrtJ.onsJle'rnrrnen :'ol ltverelne nsychoeru;'pen jurend-
zenl,ren..l.ternrtlvzeitunfen pl-tern:tlv.l_iiden c:l_terrtitivknelnen
ete). r,:i:: kennen riie ir'ja1 .i-a\t-oi,trp1 - d-s 1st d.s elonC. rll-e
i.1r6'1c1\,,1.11r3rkelt und rrnr-^rf,!izi.er:Lh.ej.i, (l-ontrnl.. ln7\-1,r-ri.b) rlcr
Iei^'.'ten exlstenz beqr:ibt drs qef i.reh,beüe tmhekrnnte trr d:s es
nir cehtr dle luf0it0;il8 .llljIl ItirITIrr,Jäi lIE IT1F.I TnRjitDXRUi$
3aiju33T ].0NSTRUI3RmI.

1aß runs clurehbreehen. rjr:s uns i;renyrt
1rß urrs r.,'eeken tJrs nnch 1lennt 
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_o_b_J_e.bi: lorcj.-e
tFr^n'r r'TT-t,mn tl r,'rrm-rt -
urrulü llIIirJt ,Ll\- u.-J .irr-! Jr

I;^.:S SI! rr 3 l;'l '::; iffiN
ein obJekü dienr, cler €ntvicli:l-1u1,r und venvirl:-'1-i,eh.ung des rlrojel:üs.
seine art und bescheffenheit isc neberr-s"ch].ieh. elr;rchei-dencl si nd
die beteiligten lcrsonen.

1. jeder einzelne hl.t den fr,:s'bcn f i-1-.l.en clie .rrel.t rr.u:f dj.e fijne
zu stel 1en.

2. jeder ejnzeJne hr.rt den fegtcn r.r:'-.l.l.en nit jederr r:nde?en c-lcr

Srup!e hier und jetzt ilr leJienszrrse.n|ienhrnr: zrr irelen.
das obJekt loreipe sol1 ent\rick],rmfs- und a.usl-.eufi;hifl sein zrr.r

ventirhllchung a.11er fiihigkeiten und neir.:rüli-en zu? erlanf.unff einer
grä 8tnö gltchen autarki e d.ureh pr:oduktion/J-indyr-i. rtschr ft rmd
zusaamenarbei u/ert,l,nzung rni u a-ndcren ob j ekte:r enr'i o:! i-ehen.
das objekt lmeipe so11 dazu Cie,ren dttr'eh 'lrrr:r,o1'1J 'i:1 n.n '1-'fi 'r,s-
elnrn{i.ersetzrrng zr,,,icchen beraohre::n ff,:iten 11rd .'.lf'. ren ri.eh rei l.es
elends bel,nret zn'.':erden di,e orge.nislticn Lrrr'lj.rj.r.lrrrrl.c:ti r-ort:ior''rr.i-
tät zu f,jrtlern spelctakulirds s;icherheitsstret,en zu''.t,^r,.,,inr1e:n
konsequenzen zu ziehen zu experj-rnentieren jede tr:ennur,q zu. ri-urch-
brechecr. $/er sel-ne lage erkannt ha-t vde sol1 r-ler aufzuha-,1-ren sein.
ob als offlzlelle knelpe oder gastfreundl,iehes r,rohnhaus ob dureh
kauf pacht oder miete ob mlt drei zwiilf oder vierzig jJerc.nen
DAS }UTVER}'ÄSS IST I}.1}:ER GPöÜs]'R AT,S DIP I.LIi..1f}--

Ln entlegene klöster schlösser hansestädte und dergleichen Leizl,e
schlupfwinkel- des nittelalters l-l-iichten sich ilie unheinlichen
schatten und gespenster die sonnenstra.hlen blitzen vrir reiben
nns Aie augeü das holde 1leht dringt uns iins herz das I'raehe

leben rxnxauscht ungj r.rlr sind erstaunt wi.r befragen einander:
was taten vrlr in der vergangenen nacht
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WlR BRÄUCI{EN KEINE DEMONSTRÄIIOSEN.

demonstrationen sind. nittel und ausd.ruek d.er bürgerlichen gesell-
schaft. sie offenbaren bürgerli-ches bewußtsein und d.ienen bürger-
licher hemschaft. sie haben nur einen sinn: sie führen nacht vor
od.er versuchen es rrreni-gstens. macht in bürgerlichen sinn natürlich,
nämlich maeht über and.ere, repressive macht. d.i-e einzige nacht d"ie

wir aber brauchen ist d.ie pacht über uns selbst und d.as ist be-

wußtsein, proletarieches bewußtsein. und. das iet nicht nehr gefangea

in d.en bürgerllchen kategorien von macht und. herrschaft, ökononie

und. freizeit. proletarisches bewußtsein ist das bewußtsein, d-aß die
welt unsere welt ist und- d.aß die geschichte unsere geschichte ist.
proletarj-sches bewußtsein kennt keine trennung von d.enken und hand.eln,

es ist d.as leben.

das attentat auf d.ie ord.nung ist kein ausbruchsversuch, sond.ern

nur ein spektakuläner kraftakt innerhalb d.es systens.
begriffe bewegen nur das denken, nicht d.as leben.
d.emonstrationen bewegen nicht einmal d.as denken.

SCHAFFI DTE DEMONSTRATIONEN A,B, MACHT DIE FIACHI KÄPUTT.

(N.D.OFFEN, spreeher der d.eutschen sektion
d.er I'GlobaLen Revolutionären Organisations-

Bewegung - InittativAusschuß Negationstheorie
(cRoBrAN) " )

psi d.u schwimmst im aquarj-um, wirbelst d.en ganzen bodenschl,amrn auf
und. meinst, öas würd.e d.as becken sprengen.

pps ! der anfang a1len wirklichen nachd.enkens ist d,as staunen über

etwas r ldas man nicht begreifen kann.
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JIDER AÜFRUF ZUR PRODUKTIVITÄT T$qHf VON OBEN 2g )g "??

enno und gerÖ sitzen weil sie stadtguerillapolitik geplant

und.,/oder durchgeführt baben'

d.ie id.eologie cler "bewaffneten känpfer" un raf 2'6' rz und' so

wei-ter ist nur e i n ausfluß von herrschend.en (waren)überfluß"

d.as spektakel proÖuziert unil konsuniert: autos und' kühlschränket

öffentliche meinung und. stadtguerilla. in Öen kolonisierten

köpfen blühen volksgefängnisse und in Oünnechissigen "sumpf'l

gurgeln OJ-e d.istanzief€fr Öie 'rbewegung" tritt sisb selbst auf

d.ie füße und stolpert über d.en-eigenen leichnam" estgchleyerung

d.es systens zwischen zwieback undl rebhuhn' trimn-d'ich-pfa0 für
btwegungsunfähige. d-as ist die perspektive d"er macht"

d-as gefängnis ist nicht d.ie ausnahme innerhalb Öor unterd-rückung

sondern bestätigt die regel. gerd und. enno sinÖ wie alle links-
raöj-kalen politikanten zwischen d.en offizj-ellen rattenlöchern

universltät unÖ knast gefangen. ürd da herauszukommen ist keine

frage von juristischer strategie und.'töffentLichkeitsarbeit"
sonöern von öer entfaltung d'er rad"ikalen kritik und' der orgä-

nisierung Öes negativen als historischen schritt zur sozialen

revolution,

jo hängt aufgrund alter freunÖschaft gefälligkeit und-,/oder

unklaren standpunkt in Öer sache d"rin. mej'nes wissens teitt
er die grundzüge meiner einschätzung unÖ ich wünscbe mir auf

d_ieser basis eine weitere auseinanÖersetzüIl$r

V'IER ERKLJIRUNGEN ODER

IST EIN RICHTER D.H.
RECHENSCHAFIEN YON AN}EREN iTERIÄNGI

EfN tr'EIND.

Lektion 12

in Deutsch:

,,Er ist

ein Marln"
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BUBACK IN I,INKEN KöFFEN 1o.r.77 in aJz

bein enno is ne knarue nrLt d.undun-geschossen gefunden worden.

bein enno sind pläne fürn banküberfalL in tlüsseld.orf gefuntlen word.en.

enno hat n klno ln aachen in die luft geJagt.

enno is bein zweiten juni.

und bei ner hausd.urchsuchung hier ln blelefel<t ig ne knarre gefunden

ürord.en.

ttas sinil nur einige cler gerüchte die anläßIich iter verhaftung von

enno und. cler hausdurcheuchungen hLer in bielefelil ln unlauf naren

und immer noch sindl. vor allem an der uni und. hier in aJz. dleee

gerüchte, für ttle bls heute keinerlei bewoise bekannt geworden sind,
unil clie zun teil wohl auch von den bu1len ausgestreut wurden, um

verwirrung und unsicherheit zu stiften, wurden und. werden in erster
linie von leuten weitergetragen und weiterverfälecht, d.ie den enno

irgenilwle kennen unil zunlndest laut unterschrlftetlete slch nlt ihn

'rgolid.arisierenrt und. geine rrsofortlge frel-laesungtt ford.ern. was slch
hier leitler zun, tausend.sten rnal-e wied.er zeigt, ist, ttaß auch ctLe

sogenannten linken nlcht viel mehr a1s ne sensationsgei-le blldzeitungs-
nentalltät tlraufhaben. dj.e vorverurtellungsstrategie cler Justlz
gegenüber Leute wie enno - ähnliches trlfft natürlich auch auf zig
andere zu - wird immer wleder lauthals beklagt, aber anscheinend i.st
nur sehr wenigen k1ar, daß sie serbst diese vorverurteilungen durch

ttie eigenen echwätzereien und clie anheizung der gerüchtekücbe nlcht
nur eifrig unterstützen, sondern dadurch mLtunter sogar aktiv die
grunclLagen dazu schaffen. in..letlem von uns steckt da inmer noch son

kleiner generalbundesanwart, dem man schleunlget das handwerk legen

so1lte.

was sich am belspiel solchen geredes zeigt, ist itie plunpe und

eicherlich oft unbewußte und auch ungewol-lte übernahme d.er herrschen-

den wertmaßstäbe (dle wertna8stäbe d.er herrschentlen) - Juristische,

-2-



-2-
moralische und andere. und ich meine, das gilt grunclsätzlich -
gLeichgü1-tig ob der,/d.ieJenige nun einen verächtlichen, bedauernd.en

od€r bewundernden tonfall dabei drauf hat.
wenn wir uns form uncl inhalt unserer soliatarität, unserer zusammen-

gehörigkelt im fühl-en, denken und hancleln von d.en herrschenden normen

bestlmnen lassen, wirtl Jeder antikapitalistische anspruch zur farce.
für d.ieee geselLschaft tst Jed.e/t schuldig oder krininell od.er

geisteskrank, der/dle irgenclwo irgentlwle wl-derstand leistet. und ob

der knast in tlen wir sltzen nun Justizvollzugsanstalt heißt oder

heilanstalt octer kinclergarten otler fabrik oder kaufhaus oder

unlversltät - dlas hängt ledlglich rlavon ab, wie unser widerstand

aussieht untl wie groß unsere träghelt und.angepaßtheit, dh. unsere

eigene kaputtheit, lst.

ob enno trschulcligtr let oder trunschuldigrr, d.arüber sollen sich von

nir aus die gerichte die köppe einschlagen - eins ist für nich kl-ar:
enno muß raus auem knast - nicht weil er der arne unschuldig ver-
folgte ist, sondern weil er raus will und weil- rlir ihn draußen

brauchen - genau wle Jeden anderen.
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noblutolrlirr toto r{t
@cr
rD.!il. öcr lrn-Dortrrrltlvra (ilD)'
räürclÄ olaor thrci uutbllgra
Lotrllrlr.tlv-rubvo'.lvoa bailtulGür
libcr lllo .lrlcltult iler nicbrtoa
rchrlttc zur zcrrcbhguag O..
blclolclilcr llllt0r unÄ illo ilurob-
fübnug dcr ancchllo8cndoa
allg.r.lDcl frouilcnfcltcr.
prtgt ouob illc vlcgoa olal
illcr rlnÄ orrc crlörorl
llobt uail urt.rrtütrt .1.

b.d
; ober



,'y u.üotllol! Ld lro! !fh'! "'-

-r9

du tltclblatt Lfärlr lilIo;utgtb. iEt kcln. auff,or{.runt zu rtlrflll|E
beaöIulgcn
f,or{cnrng

DIB CEflÖEl{r,IC8B UNrÄSIo$IT od.Gr

dir bcrbrtloloboa voa ltrlrhalr battcD at
braabt. ctllcba t.rütcr braurtr! tuf. rir lürton
uar. .dllch cft.Ltlycr vcbran I äkltrcbo, ä\Lt.cbol
tllr allrcltr bckraatca lote1rLtivl.tcn-von-.Don-
tl-t1lg giagcn aut lonrpl. vrrgcblicb v.f!t.bt
rlch. ülc grbclrcn altioaan voü rncuat rj.dcr-
ateDd.qurlltätn vur.(lca durcb Aia iracr lcaal-
tlonrgrilo unit (1o <lcrlci ragck6cnheitca) bcatonr
laforrl.rtr .c.D.-ötfcntliahl.it vcrblndcrt.
tr.taab-.c1-drnt la8 icb b.ut..
illc üblicbca racbtuldDcbolLlcbrprübrelurzügo
llofca DatürUab - boleaglot rlc ric .lod - trotr
ellcr rccht ungcetört eb.
eußcr{cr cDtrtarÄ oal vicdcr dor plaa, allcr rar
roLn datcla alobt ln lcnlar ptrtcilöobcra fri.tct
lu vcrctnlgra uad zu orgealtlcrcl. ilic durch öic
( rtcrbcadc ) eat latolbcrcgung ( echc ia ) alt ivlcrtcD
rihlca eufgcfaagcn ucr{cnl nua 6ut.
idcc: cla rantircpresaioaebäron 116 kontakt- unÖ

Lafonationratcllc für allo vcr.prcagtea Iiü6-
gräppchcn uaÄ -iadividuca ru8 bcr. rovas braucbt
ialtletivc und vcrblndlicblclt. au8cr{ct slnd rir
Ja rpontie und uollca rotort yle lacbcn.

of.

3%,

urÖ, auob kollr tur gltorlrtautrg d'orrclbolr ,Cl lrt rtlr tl!t-
lur,rdlffiIri vcrbcrl.rlut dol ImOs oÖcr uur .-.fnf!}

;6ilrrriinr.

uatrifdjrt irltuq (tatosrrtlolt- uaÄ lonuallr-
ttoardttrl)r aos alhc rrlrobra {laforretloar-
lllrlrtriuaÄ irtrdtbltttrr trtslg.n voa 0ra

GsuDDoa uall l gtrr riarrlnras aa loll lalol
rrltur6trrtllrlrobrlbtruÄnobrrrgrIlellrtrl
3.b.Bf 0.. trot. art{lrllob vö11[ obqr rtrÖtblett-
.rtt3. ..lbatr.aru! u!Ä Arha! (nrPmrloal r-
plrrrloal ) belbloatDlntlv (llro alcht bll IJZ-
drrrol-unÄ-vfleg bGgcrtollt ) r .ltltig$Iltl-Lfeß-
blett - IxlO EUO. luohb.ll
llt vl.l .8tbu.l..lu. (rug thr dcal lnlr llbol-
ettlrrt rud unilborlogt holBra?) üt dla trullauroa.
ctolgnrlobalrr rlr bebol ar ol6oar lrltuagl
dra ro.r.-blut1lla v.*.brt J.ttt robllltilob
nitrlnraÄrr. rb talonltrcl ual 8.9.u.1t18 aL-
rlib.!, vel r1r lua.Eaa gorobt hrban. ruf
drutrobr lilr dh illo rir g..robt hrb.a la 41.
laltuag urlato$..rat und lilt .11. .!Ä.!! ottoa-
rlobtllob ruob: ü1. tuffor{orung ru botrtllltttog

vor ruatllÄllorrer Cor dtnullolgolÄra ar.l ro13
Lcb alobt vl,ol, rb.r r.! .l.ht .t lbr ea (üer
bo18t: rlobt oboa nrr qnrÄret). reÄ.. relÄt Do-
rorlt (eber rohl robt b.t.lohr.DÄ)t rrr, rlo lol
ult.8.tallar eur olgoarn hl,tlrtlva lrob rbbra
Jrbr.D bu!Ä.r0out.obo! .traltEucrlllr Boob .olob

ulil ru!d. rr.r.ahrft nlobt bt

von 8ll-fi3btcra vrröftratllobt



obn. anschcinrnil scl,brt ctrr! aletu !u .48.D !u
babcn, aolltc riob nicbt rundcra Y.D.D .r ktiafttg
ob rcincr boffnuDstloreu lgnoranz nlcbt Dahr

crnat gcno[ocn rlrd. abcr das our ao an ranilc
wie gesagt.

waa nicht eein eol'ltc ist eingetret.nr die paar

scene-neulinge ctie enfanga dabei uaren (bei den

"nachern" ctie es zwar nicht tseben soll-te ab€r

tloch inner gab) eind v€rachwunden, ein gutteil
der acb-so-aktiv-und-intereasierten gruppcn aucb'

ich kanns nienanden übelnehnen - icb geh auch

scbon länger nicb mehr hin.
wo liegt der haae in Pfeffer?
nachrichten ellein bringen une nj-ch 6in stück

weiter zur abechaffung tter Großen Iangeweilct

und ro nieuancl eine meinung batr die zu dußern

sicb lohnen könnte (Ja genau, clie naßetäbe dafür

eolltcn vlr oaL klarkrlcgrnl ) 1at cln "frclal"
koouunlkatlonanittcl achllcbtYog übcrflüarlg.
war bllcbr zu tun un <lar dllcnna ,u bcacitlgan?
i.cb Eolnc rir aolltcn voatucbon .nd'llcb lul ürr-

ror! olgcnan lchuacbslnn zu lcrnrnr dcn boralcr-
trn libcralpluralienug 1n dcn rr.ob trctcnr nlcbt
län6er nur die 6caanncltca alu[Dbcltaa andcrcr
l€ut6 v€rbroiten, eondorn ein eiSonee konzept

€ntwickeln und dag hat auch uae mit quali-tät zu

tun und braucht orstnal handfestc (nictrt unbcilind
handgroiflicbe) aueeinand€ra€tzungen.(dae is n

toller appoII uas'?) und u6nn b€i don bst.lligtotr
dazu dio bereitechaft und,/oder fähiSkeit fchltt
solltcn uir wenlgeteng eo ehrlicb seint daa

proJekt INI'O-IJUG oinzuatampfon untl nicht noch

länger ekbiv an der augbrcitun6 und verrtärkung
tler Großon Iangeuoi-Ic mitwirken.
I,III;]TIUIT }'UR ALü; ARB};-[TEHt OIdNI OFNI GUB GUBI

G.HIRN, chefidcologs
der BND (band.e d.cr
nur-destruktiven)
während. d"er verhanÖ-
Iungen über d-ie re-
volutionierung des
INFOs nit unseren
chefred-akteur und bc-
iriebssDortobnann
K. OHT ( 

-rechts 
) .

zu unseren großen be-
dauern konnten die
verhanölungen nicht
vor redaktionsschluß
abgeschlossen wetd€D.
wir werd.en über deren
ausgang aber zu gege-
oener zeit berichten.



nstruktiorr. r r

ll nc lrrupercc Jrrqdi lr rocllr.
wr!', ,rlctt bit lu NJh.

... utrd Jctzt bittcn rir ut! crböbt. aufnorkra!_
keit für ttcn KONStRUKTIVan tcil (der j.8t tratür_
lich nlcht co laag)3

€KfZZE EIITER SINNVOLLEN ZEITUNG in stichvortcn
von Dr. Dr. F.EKKTT d.irektor dce"iatcraatloaa_
lcn iastitutr für cllc sofortit! durchfühnrng
al.! rcvolution (ilfdrDdR)r

bild,ung ciner lqraus8ebcrgruppc ycgrn v€rbitd.-

llichkcit uacl koatiauität (iahaltlich & etili-
I atiscb)
crgchEinen: unreßeLnäBig nacb bcdarf
nlcbt uJlbcd.intt all.a orhaltrac abdruckcl
| 

( srunncnentrcbcitlung)
craführung vou tbsncabrftcn uotscn trotyenalitsr
autfübrl.icbkrit zur diEkugsioag fördcrung in
dcr sogenanntan accoc
elso nicbt n.b! Dur nacbricbtcn aold.clu rrhl
atcllungoaboc!, aigeao v.rat.bt aicb (aoucit
vorhandcn)
tbenenunfang Jr ctra halbe zeitung (1O seitcn)
thena von cincn orler uehrergu crarbciüet (rcr
interessiert sicb dcDD für vae?), zusanncn odc!
auch gctrenDt, artikcl vor erscheiaen ia hcr-
ausgebergruppc diskutiert unal von all.ca akzep-
ticrt ( veröffentlicbuag a18 gruppenoc j.nung )
od.er durch alalera meinungen ergänzt (veröffeut_
lichung als kontrovcrsc)

io nächsten und auch spätcren hcften ',lese!_
I 
ne inunSen" und.,/od.cr ergänzungcn,/korrrkturcn Gtc.

ldazu. eventuell integration llrtereasierter le_
lecr in herauegebergruppc. aucb theoenvorschlägc

lund ganze artikelangebote von ,'nur-bern,' nög-
I

l1r.cb
reat der zeitung: nachrichten, kurzoitteilunEen

I 
ion.ftfi"U Beoralnet, hauptsächlicb lokales

lnur wichtiges & interessantes (gruppenentschei-

laung)
sorgfältiges & recbtzeiti.ges laJrout
organisation von verkauf/vertrieb
DAS I,EBTN NICHT VENGESSEN!

t€. ..

änd.enr..

fäd-en!NAl NAa a a4vrrrv d-amen u

-6-
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r€'!"
[rt

om-echlagzeugr 6esanß t trompote
eidi-schLaßzeußr gesanß r ßitarr

dieter-baß r gcsang
hclmut-harmonika r Sesanc
kaIle-eoloßitarre
franlr-rhytlmust:itarrc /:7 +-lbnci'

?olgen z
io Jaat$'74 Yeretalt.t. dl.
Et.lEdlzu86rp!. tu .eol
s.d qd lo b bi.tct.ld ?v.l
.oltultäls!.!t.. vo! d.a.!
tctonr dl. .ü. vs b alz, d1.
adcs b d€oat it.et üe Eu-
tt auf ücser kae€tt..
deds batt. d.r przsß 866!D
di. ü.1 c.ladc ü d&s.Idort
bosoüs.. but.r b au#t ,?A

]"u u." nocb s.E.Ä .üo d
g.d v.rM.]t, eb.!ds lst
!ich! abzus6b6!. das v..taueo BF
BlE Jo ist daseF.! ucb 18 Drr

Asg€a dcb ud a.! voF
atoUsvelkhdüg k€b6!

tuai...n. o.1D &.isp.uch soU
i16 v.rur.UuS von a.d ud

ise! lllalg€Uagten sed albaF
tu @ eho scbrdl. ged Ea
.u. süd g€Äaqso scbddiG der
uscbuldis xl€ lcbi ldlcb u-
scnddi8 io etue dcr eü* rs-
g.! dtßltedscb!! b bzr. steF
rtützss .U!. t€d.isti€cb€a
rerebsuc ücb 9129a. ei! sü

lu:cucre b Bbc d.! süaao
ld b utübugezlIcbr! Bcbddig
b !tu. d.! voraB6etzMg d.!
bdsß6. d16 vorcEsetzEß do!
a4aß. seb.! ßed, .uo ud dlcb
lr.t Arr.u use$ Dolltiscbo
ßdeotltit d dl. r.dütl6D dt.n..

.! s.1Äufeü. sofbst b.l

tueicr als k @sti d€u
&B b colputcr dc3 bta d.ü

t!ßtegcl {bS.treüt Yod.! @
&s Bericbt ESt. lb r.&pn-
cb.!.
tb bbü üb6!hd, ob vb dlts
!.! platr Eutze! loll.ar s
&töFatlo!.E zE !!oz€8ve!tau!
bd zu C.tr hftbdb@Ecr .F
zuhcE.D. ab6. dl. tu.re.it.
.b€! bsetto blet.t ülcht Yi.l
platz üd Bo Yä.e! dies! b-
totustion€D zu ob€lf1äculcb sF

alt eetab b v.rzuge reier

Eschuld bcullseri üc loder
zu arhsb€ä, a.ü€a Mb.! as
goß.b l18t. A.r t.frrstup!-
ru 6t!o1cb.D bt Uruio6r

iauto.ltälenr IS.ü lsGe! üd
Dliebla. dosbalb vslzichled rb
U€. daEu! ud a.b.n Gb. er
LläMe tn auszü8ct tiedorr di€
Jo al5 6.iÄ scuulto.l lb6ab.
eb 6o1neo, hi€! kt t.BontUcb6!
zu lcbdd sd E cbüd dc! us6-
Elaßte! 6.5a* :

"tc! 6cb6 b d€r .bt!.hüE aet

!ü bci aU6b ücied di.

.! üb.rbup! zü !o che6 prc-
'.r öeü !aüc! Bcmcbr Ur. vc!
413'g.tSbUcbt d,v.däcbt16.

be luktlon U.. 1st .sr als rt! derutlac corPure. abg+
tcb€€ t6lg.nblalt zu

es gibt nnah encrgie - nelnt sie,bnalzt sie.
'en t/m,0EMM



L,.l,aJu:-iJ \.
'1 @ herr gerk.e sitzt uelnend am echrel-btlgch x

i

I

:

li

und echaut eehi traurJ.g aue
was soll. l'ch Jetzt nur machen, {-
diö machen mlr den ga.raus
dle schrelben Jtzt obne zu fragen
ob nl-r daa auch gefällt
Lhrg moinung auf flugb!-ätter

d qertel-1tn gl-e Ln bl,elefe1d.

@ 
una wie ee dazu kam

entnehmt J-hr Jetzt unaerm berlcht
dLe karLn dLe wurde verhaftet
am fr"eLtag l-m abendll"cht.

f2 bull€n oder auch T!
dJ.e hatten gl.e fest J.n grlff

-und Jeder derra hörte der dachüe;

\r. ldae etbtre doch auf kel-nem schlff.

fi) efelcfr danach warrn eie ,ro"f, ,."frt elfrlg
Y und hamrn paar wohnungÄn durchauctrt

gefunden ham sLe gar nlx
da haben eJ-e ganz achön geflucht.
am nächeten tag um mlttag
rurdt karln nach stammheC.m gecchafft
da durf,te gar nlemand zu thr
Lsolatlonshaft t

doch das var Ja lang'noch nLeht allee
-trerr gerke wußt es ga.nz genau-
fdle karln verkehrt ml.t linken

ltt. e"tr" gefährliche frau

lefe 
hat Ine wohnung tn berlln

lnd el-ne auf rm land
herr gerke recherchl-erte
und kam auß€r rend und band

@ "r montag rußte noch keiner.
vorum e6 hier eLgentlLch ging

_ r. da guckten nir Ln die zel-tung
(' 

_da stand dann auch prompt alLea drl-n
fvom vrlry peter atoll

!"t .r" terrorl.stenbraut
lch weiß nlcht, ob l.hr euch woratellen könnü,

' rie una vom hocker das haut.



paar leute, dLe das lasen
dle kannten dl-e karl.n ganl,z gut

fas 
f.Annen wl-r nl-cht eo belassen,

f]er 
kerlr der kriegt was aufn hut

tagsdrauf gabs achcinrn flugblatt
f5.ooo etllck
das hat es hLer noch nie gegeben
dae mectrte den gerke verr{lckt.

f,

(D dae flugblatt das war unterzeichnet
lon 2) grupp€n - gehr toll
da durchbrach doch pl6tzlieh Jemand
gerkea m€lnungsmonopol
daa konnte er gar nLcht begreLfen
das so$aa hl-er paesl,ert
drum hat er am aamstag drauf
auch ganz böce kommentl.ert.

dae nttizte Lhm lel.der gar nl-x
wlr ham nochrn flugbl- tt verfrßt

und h€rr gerke sitzt relnend am echreibtl-sch
und aLeht sehr traurLg aua

"i naa soll lch Jetzt nur machen,
d1e machen mJ.r den garaus
dl-e schreLben llrrr J6tzt ohn€ zu fragen
ob mir daa auch gefällt
lhre meLnung auf flugblätter
und verteLlrn ale 1n bLelefeld,

zum schluß unsrer morLtat
kornmt wlef s al-ch gehört dLe morai
wenn wl-r erstmal was rollen
dann echaffen wirte allegal
mit al-l6n hLer zusammeb

da Lst das gar nLcht gchwer
da bestellen dann auch herr gerke
und die neue westfälLeche nl"r mehr

dr 5"r rroch viel mehr unter.xr.iErrxetschrieben,

@f" t."fr, muß raus augtm knast
25,ooo
ham rrlr davon werteLlt

fä^l-e tcarl-n hat.dochlt In alibiI
Ll.etzt laßt sLe gefäIlt_gat fret-.

NEE
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LljsERirli ;tr | an die ., llru. Vrrl$/;tr/,r" , g''10'79

Dtr]t i't4.IiSCIj ilLrsltjj
lletr.t ;jlü von Sa. 7.4CI.78t clari:n rtl,ommentarr lystorie dior1t kei:tomrr

von Cünter Gorlle
i''
Lieber Ilerr Gerl:e,
vollos Verstäinclnj.s lraberr rrir für die Tatsache r daß auclr Sio

ir6errclrrie Ilrren Lcbensunterhal-t verclieneu urüssetl. Unvorstündlich
ist uns allorclings, tlaß clies durch VoröffentJ-icln:ng krrrser
Gedanrkengän6e nö 6;1ich isü.
Otto iiorrcaL mag verbJ.üfft sein, dafi irurerhal.b von 2l+ Stunden ein
Flugblatt formul"iert, goscl:riebon, gedn-cl.:t und j:r tatsäcld-iclr
großer Aufla5e (näiral-ic}: 459AA) i:r 33ieJ.efeLcl verteif-t verden kann.

Und. clas a1s koordiniorte Äl;tion von 23 Gruppen und Initiativen
(uetm nächsten Hal rrerclen os melr soi:r! ).
1'Ias clahj-rrter steckt ist sch]'ichte Arbeit (.ot.1 zrüar inr Geg'ens,atz

rur Ilrigerr unbeaahLte) r:ncl lirfalrn:ng (z.I]. mj.t Ihrer ,{rt von

Journal.isrnus).
Ob <1e1n r*ir}:].ich d.ie VoJ.Lvorsammlung cler ili'leuerr iiestfäLischentl
über clen FaJ-l, trGerlcef s I{onrnrontartt cliskutiert turcl dann, cicmoi;ra-

tisch rrie sie i.mrfler sein r'ri111 ouch darüber abgestinmt hat?
l,iit j.gnorantem GebLubber ist l:-einen geclient (außer llrrcr ilrief-
tascho) turd. l1rre Auslassurrgen über PoJ.izoi turd Staat ur:.c1 Gott
1grcl clie iselt zeußen von vieJ. nehr a1s nur schLichtq3 Tgnorelrlar
'iJir l:ürger sincl r.rachsa.nr, claß rrir nj.cht falsel en Propheten fol5'ent
r:nc1 vir DURS?-i;apo1Le, terroristisclre VerelniStulg irn Si:Tre dcs

Lärnscfuutzgesetaes, sirecl jederzeit eiresatzbereit, bestirlr:rten
personen; lnstitutionen rxrcl liustürrclen in unserem demo]tra.tisc]rerr

trlecltsstaatr clerr i'iarsch :ru blasen.
liarin Aalbcrs rtuß raus - Llr'l"d s$ar sofort t

eirrStirnraig arrgenomrilcn von cler arrßerordcntlic}cn
Volf-vorsannJ-urrg ara I .4A.7Bs
in zutiefst rtrdenol;ratisch-scLbsterrramrter
StoLLvertretr:ng für a1l-c Unteraeiclnrer clQs

trIugbJ-attcs votn 3,4 r;.7fi t dio z.'it.'l'"ic1:tig;orcs
ru tun haberrl a1s sich mit .i'iri-J'ournal-isticos
zu befassen

IIUI S'I-" apcl].c

-

;F c"ttaluianailotictti-i aatlcluart crs
f ilr liiLclrre stdeutscir].ancl

IgcJ.r;eg 22
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IASf,SJ.RAIf-| an Jie Nei,c VcstiÄ/, */t " 4Q. 4ü.7{

Betr.: Nl.I-BerichterstattrmB zun I'Flrll$ fatirr Aalbers
I5'eber 8err Gerke,
t*ied.erum nöehteu wir uns vertraueasvoll an sie persönlicb yead,en.
zu lrltserem gro8en bed.auern, sind. sie j-:r letzter zeit seb.r schreigsan
ger*ord.ea i-n "Fall'r Kariu AaLbers. lrranen sle noch vor Kurzem d.er
größte und, schnellste Rechercber:r auf llenoristenh.atz i.u, Westeuropa
so vergnl.aßt Sie Karj.nts Freilassrrng bisher zu keinem Kornlneatar.
l,Iir uöchten lhnea nrrnmsfu3 etwas auf die Sprtnge helf,en-
lfj.cbt, cia8 wir nütr - uach Kari-urs FrejLagEung - vol1ee Vertrauea
in unseren d,euokratiscben lecbtsstaat gewonnen hätten - o neia -
wir baben lectiglich gesehea, dlaß b sich aoch nicht alles erlau-
ben keurr d.a es d.ocb. noch eine üenge rreute gibt, d.ie balt niebt
von lhrer Ei.nfalt siaa (leid.er sitzeu solche leute nicht auf Ibren
löstehen).
Aucb keiae spr:r von rLlusi.on bei rms, da8 irgead.einer d.er verant-
wortLicben jetzt irgead.wie belangt rrerd.en rvürd.e, kein Herr
Reboann (der, wie r*1r voa einem Keaner d.er szeue erf,abrea konnten,
in Eollegenkreie 

"rr"u "rr 
nReblaustr bekannt ist), kein Eerr üaue,

federftibread,er Br:nd.esanwalt bei dl-Eser F4hndlagsp?.n€r Bücb
unser Blelefeld,er Frer:nd rmd, ilelfer Kollroann nicht unct keiaer
der adretteu Jrmgeas von Sond.ereLasatzkonnand.o, d,ie rms in
kenaig-fuackigdeutscber Art zu nitternäebtlieher str:nd.e, Mp in
Anseblagr so frermölich 1ächeltrcl überfallen babea- Das alles $rar
selbstverstäiacllieb völlig lechtsstaatlich urct trird. bej. aäcbster
Gelegenbeit nattirLich wied.er vorkonrneu. Aucb, d,er elne(l) "zeuge",
d'er alles ausgelöst bat rmd., eoweit wir wissea, auch, heute aoch
bebauptet (aie getohaung beträgü 5o.ooo DH), Karilr nit stol.l
geseher zu haben, obwobl iirr Al.ibi lückealos ist, wird. nicht be-
langt werd.ea.
Nicht umsonsü rird. aueb. lsner aocb ein r.elser verdacht auf, Kari"u
belassen. Jetzt die triabrbeit zu bringea, wäre Ja auch wirklich
zu peinlich.
Uas zuguterletzt d.ie freiheitlich-fantastische Fresseberichte:r-
stattrm$, ganz oben an öie nxte, betlif,ft: ulxsers Erm.ittrr:ngen
sj-ad' d'a aocb nicht abgeschlosserre Uir nerrLen die Vorkonnnisse aber
wobl kar:n auf sich berrrhea J.assea, sond,ern nuuebr in lms eigenea
Rbyübnus ait Paukea r:nct 1lronpetea zun ÄagrjJf übergebeu aaeh der
l{el.od.ie,

Tiele li.ebe Grti8e von Ib,rer
nie inmer rmd.enokratischen etc bLabla
nan kennt äas Ja
rmd. uied.er naI. stellvertretend. fü:r a11e, d.ie nj.x

d.avon wissen
lURStf-Kaoe11e
c,/o Ceatrel-Manageneat-Eead.quarters

f,ür t{ildwestd.eutscbLand
Igelweg 22

rl8o5 Ste{nhagenr d.en 18.10 .19?g



rgeC.anken zu baltlover: (wenig geord-net wohlgemerktl)

wcr unsere nugik hört ohne unserc texte zu fühlen wircl eie nicht
vergtehen - ebenso wle Jemanö tler clic textc hört ohac die nueik
zu fühlen diese nicbt verstehen wird.
akatlemische kategorieu uncl krLterien besitzen keine gitltigkei.t
auf clen applaue <les univergitären gesJ.nclels können wir verzioh-
ten. ebenso auf alen d.er polLtischen sch4arotzer aller cluftnotcn.
unser nsßgtab lst nlcht der spektakuläre erfolg sonÖern dic ge-
heime gärung.
dle offLzielle öffentlichkelt wird une nicht kennenlernen cs sci
tlenn ale Jubelchor auf, ihrer beeriligung.
unser feind hei8t ITANGEWEIIE untt wir habcn thn fest in vlsier.
zu unoeren waffen gchört ROCK N RO[tr und. dlag tronnclfeuer ist
eröffnet.

IMI,IER SAUBER BI,EIBEN

1. cler wert cles sounds als sound rles rrerteg
ich habe nicht öle absieht irgentleinc zeitLos-kiblstlichc kunet-
musik zu produzieren die vöUlg unbeschadlct irgentlwelchc aelt-
räume und- ereignissc übersteht um noch in huntlert jahren otlcr
in einem jahr oder nächstc wochl die wlderliohe fahne dlee herr-
schend.en elende hochzubalten. allc trdauerhafterr nugik hat <lieee
funktion ob beethoven stones zappa ötler scherbön.
gut geübten und sauber lntonierten rock n ro11 dler sich heute
anhört wie gestern unA norgen wle inmer spielt heute Jcdc dorf-
kapelle ob d.ie t flaningos rolllng stoncs nike warroer & ehattere
oder status quo. die unterschletle bestehen tlarln <laß die einen
ihr publikun (uneer publikun) auf tlie stüNc treibcn un ihls
clie birne ncch effektiver zu zernantschen währentl clas publikun
der antleren (nJ-cht unser publikun) niohts nchr besltzt was ein
zermantgchen werü wärg.
weg-xrgslhrltur ist ausd-ruck cler geschichtlichen situatj-on ln
d.er wir leben also auch nittel cLlese zu {iberwinaen. arrf daß aus
d.er wegwerfkultur eine weggevrorfene kultur werd.e. uncl aus cler
wegwerfgese[schaft eine weggeworfene geaellschaft. entecheitlentle
frage ist cLie tler akteure: wer wirft was und waru.n weg?

wir werfen clie von uns'procluzierten lie<ler weg weil eB produkte
tles systens eind.. PRINZIPT I.IEGh,ERI1'{USIK (heute echreiben, morgen
üben, übernorgen splelen, nächste woche vergessen).

-2* :



- gedanken zu baldover 2-

pst alie hoch giftigen über.reste aler lled"er lagern sich in d.en

köpfen cler zuhörer ab uncl bewirken bei entsprechend-er konzen-
tration ein rapittes abnehmen der geistigen gesundheit d.h d.er
toleranz tler herrschentlen zustände)
2. d.ie frage der texte als text der fragen
lch llabe nicht d.Le abeicht hancllungsanweisungen unters volk zu
bringen.wann und was zu tun ist überlegt und. entschei-det jecler
eelbst. ausscblaggebentl ist d-ag warum und. dazu wi]-I ich solange
wir keinen gruppenkonsene haben meine sehr persönlichen an-
sicbten melnungen erfahrungen reaktionen und ängste veröffeht-
lichen tabus brechen und clie geheimnisse lüften die bislang
Jed.er nur von sich unal für sich allein kennt.
V. det stil cler nusik als musik iles stils
ich habe nicht dLe absicht clie echlichte unerträglichkeit d.er
herrechend.en zustäntle d.urch einen wust komplizierter strukturen
und, / oiter dünmlicherchöngeistiger gefühlscluselei zu bereichern
und zu übertünchen. die einheit von text und musi.k ist zwingend.
uncl das geheimnie d.es rock n ro11 ist eeine kraft körper zu be-
wegen.
4. die einheit cter gruppe als gruppe cter einheiten
ich habe nicht {lie abeicht <lie konflikte in der gruppe ao zv
verarbeiten ttaß <laraus ej"ne permanente mittelnäßigkeit erwächst.
wer ein konzept für ein Li,ed" / stück octer andereE hat soll d.ieses,
nicht gegen aeinen willen ändern nüssen sondern von ilen and.eren
in d.essen vervirklichung unterstützt wertlen. diskuseionen und,

auseinandersetzungen sintl eelbstverstänclLich. fehler und schwächen
werclen durch tlas publikum entlarvt werden.

ROCK N RO!I, VER]INDERI NICHT DTE IIJEI/I ABER hIIR VERANDEE{ DEN RocK N ROI,II

HM
BAI"DWER
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dieter sclrl.ensog, i65elweg ?2, 4Lso3 steinhagen, te1: oJ?<th/3sa7, 3.3.To

lieber andy
neuster rundbrief , insbesondere das l-.eabsichtigte treffen, hat mir
(rrieder mal) anlaß zum überdenlcen meiner motivation und interessen
bezüg1ich hanni manni gegeben.
ich halte nictrts von akademischen untersuchungen und überlegungen
zu irgendwelchen themen, wobei ttakad.emischrr meint, einen (relativ
beliebigeü) gegenstand. nach irgendwelchen kriterj.en zu betrachten
und zu zerpflücken, um irgendwelctre rrwahrheitenrr zwtage zu för6ern
(oder sicl. mit trobJektiver'r phänomenbeschreibung zu bescheiden)
und die eigene herkunftr, den eigenen stand.ort und d.ie eigenen
interessen, die notwendigerweise in al-Ledem enthal-ten sind un4
propagiert verden, zu leugnen, zu verschl-eiern oder auch nur
beiseite zu schieben, ohne sie (gerad.e sie!) immer vieder zn

untersuchen und sich selbst und anderen deutlich zu machen.
mir kommtrs also auf meine herkunft (einflüsse und entrrickLun-
genr wann? trie? wodurch? wohin?), meinen stand.ort und interessen
(perspektiven) .an. d.ie eigene geschichte kennen/machen. rrnd. d.as

ist kein subjektivismus, denn3 gerade die abhäingigkeiüen und.
zusammenh?inge gilt es Ja zu erfassen. absicht und zi,el so]-cher
über1egungen und untqrsuchungen ist das leben (aie prrraxis),
mei.te denken/handeJ-n.
hanni manni - kritik der ware popmusik. da wird die besctrränkung
deutlich. musik ist wiehtiger und (produzent und konsument) €r-
hebLicher bestandteiJ- meines lebens, aber hal-t 1ängst nicht alles
und wahrschein].ich nicht ma]. das rrichtigste davonr popmusik ist
wiederum nur ein tei]- dessen. ich will und kann aber nicht irgend-
etwas aus dem gesarirrr..rrenliang meines lebens isolieren, um es,
dann notwendigerveise, rtakademisctrtr zu betrachten.
mich interessiert die kritik der ware popmusik in hannimannitsch.er
ausprägung setrr, aber es bl-eibt schon beim .l-esen das schale gefühl
der beschränktheitr das gefühJ-, daß da was feh1t. una ä:-gene bei-
trage sj-nct mrr Lrnter cliesem gefühJ- (und wissen! ) nicht möglich.
i-ch würde mich in einem artikel der in den L'isherigen (formalerr
und vor a1lem inhaltlichen) rairmen von hanni rnanni (;lawofrf e d.en

€iibtts) ilpaßtrt einfach nicht in befriedi5lencl.ern maße wiederfinderr
können. und entfremdete arbeit 1ei-ste ich ohnehin l+O stunden die
woche - d.a.s r,eicht (sol1 heißen: ist sorvieso schon vieeel zu viel).
im übrj-gen rveigere ich mich strikt, mich an meiner eigenen
parzelJ-ierung auch noch selbst zu beteili-gen.
vorsctrlag? rrie wärf s, wenn wir den untertitel auf 'rkritik der
warerr reduzieren und so die (z'*ecks qualität unbedingt erforder-*.*I iilllt1i.l: :-':li91!"s elqes.lrebeq gn€ eqq trebe4?

soweit vieJ-J-eicht al.s dislcussionsanregLrng für das treffen.mir
ist das z.zt. wichtiger al-s debatten um aufLagensteigerungt
vierfarbdruck und wertriebsr.re6;e.
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es gilt, d.er'$nfVnnslTÄll BfSLEFEI,D zu d.anken, trots d,eren r:ntergtütaung
.d.ie reaLisierung d.ieeee heftes gelang.
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Ein neues AuJbegehrenleiiG ryischen dm Politikm und der

ffd*"nR:s:,T,"nr:g"-'ff 'ffi 3'ff'lf äi:1sffi"Ä':ää:
üäi:-Ä.iäilöä-;'alE i' ä"i zielen' Ds Gmd frb den-Rück'

|"F"ä"tra*H#l#itu*''i:l iLi"ff"#fif t'#f; ':äfsixifi;;;'*ä]rääü;-iäei-- eine sie. die atles renrral, auf dem,l'er'

l'"m, d:1":**r*i*tlrt x?s'u:#';:'Jäli'Ilil
ä"1 all-ju-s":nd kein r€cht€s Ver- bürglr tolal vemrgt und von seL

h:iltnis a dän Part€ien entwlckele. nen !'tllchlen gelos'
bä;ää ;iäil;i;ü- *ii' eü Gegen diese Tendenz reaeiert die
i;t'.i'ä":#;-;;*t*-tüiul"r,"n Jugeid mchÄnsicht von Hec-k mlt
il'ääg aäi-r"Ää:Ää-,,ti*"tii,r- eirer neuen suche nach sinr- DrF
tui; ü"bd -student€n und demo *r L€bens€im welde au8erhalbts"frsci'*St-t". ffit*1$?g"tiX5h:T""H

d${:i+"dft+f":älsäl:il'fiffi a+ q.
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